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Erläuterungen 

Die Meldungen über die Vorkommnisse im liechtensteinischen Zivilstandswesen werden seit dem Jahre 1974 vom Zivilstands-
amt des Fürstentums Liechtenstein zur Verfügung, gestellt. Frühere Zahlen stammen von den Gemeindezivilstandsämtern. 

Die Begriffsbestimmungen für die Einordnung der Bevölkerungsbewegung richten sich nach dem Personen- und Gesellschafts-
recht (PG R ):"Heimat und Wohnsitz" (Art. 28 ff) sowie den Abschnitten über "Das Zivilstandsregister". 

Der Wohnsitz einer Person befindet sich an dem Orte, wo sie sich mit der Absicht dauernden Verbleibens aufhält. Niemand 
kann seinen Hauptwohnsitz an mehreren Orten zugleich haben. Zur Wohnbevölkerung einer Gemeinde werden gezählt: 

Personen, die mindestens 6 Monate dort anwesend sind. Dazu zählen auch Personen die sich länger als ein halbes Jahr 
im Krankenhaus, Kinderheim, Gefängnis aufhalten. 

Personen, die weniger als 6 Monate in der Gemeinde ortsanwesend sind und sich dort niedergelassen haben mit der Ab-
sicht dauerden Verbleibens, das heisst, angemeldet oder zur Anmeldung verpflichtet sind. 

Personen in Altersasylen, Armen- und Bürgerheimen, Internaten von Erziehungsinstituten und Unterrichtsanstalten, Klö-
stern vom ersten Tage an. 

Für Lehrlinge, Studenten und Schüler, die nicht täglich zu ihrer Familie zurückkehren, gilt derjenige Ort als Wohnsitz, 
von dem aus sie täglich zur Schule gehen. 

In Liechtenstein sich aufhaltende Liechtensteinerbürger ohne Wohnsitz im Sinne von Ziffer 1 und 2 (fahrendes Volk) 
sind als in der Aufenthaltsgemeinde wohnhaft zu rechnen. Ausländer ohne festen Wohnsitz gelten als ortsabwesend. 

Im Gemeindegebiet aufgefundene Personen unbekannter Herkunft. 

Wenn Ereignisort und Wohnort nicht übereinstimmen gelten besondere-  Regeln hinsichtlich der Wohnortsbestimmung: 

Bei Heirat wird individuell der Wohnort der Heiratenden vor der Ehe gezählt. 

Hinsichtlich Eheschliessung werden beide Partner dem Wohnort des Mannes zugeteilt. 

Für die Geburten ist der Wohnort der Mutter massgeblich. 

Lebendgeburt: Als lebendgeboren gilt ein Kind, das nach völligem Austritt aus dem Mutterleib atmet oder min-
destens Herzschläge aufweist und eine Körperlänge von mehr als 30 cm hat. 

Die Sterbefälle werden immer der Wohngemeinde zugeteilt. Heim- und Anstaltsinsassen werden der Gemeinde zu-
geteilt, in der sich die Anstalt befindet, sofern sie sich sechs oder mehr Monate dort aufhielten. 
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Fürstentum Liechtenstein 
	

Zivilstandsstatistik 1987 

Einleitung 

Zivilstandswesen im Jahre 1987 

Ehe 

Im Jahre 1987 (1986) heirateten total 338 (295) in Liechtenstein wohnhafte Personen und zwar: 

165 	(147) 	Männer und 
173 (148) Frauen 

Von den 165 eheschliessenden Männern heirateten 125 mit hier wohnhaften Frauen und 40 mit Frauen mit Wohnsitz im 
Ausland. Die 173 eheschliessenden Frauen nahmen 124 in Liechtenstein wohnhafte und 49 im Ausland wohnhafte Männer 
zum- Ehepartner. 

Von den 112 in den Ehestand eingetretenen liechtensteinischen Männern heirateten 56 eine Liechtensteinerin, 29 eine 
Schweizerin, 16 eine Österreicherin und die anderen 11 eine Frau sonstiger Nationalität. Von-den 115 in den Ehestand 
eingetretenen liechtensteinischen Frauen heirateten 56 einen Liechtensteiner, 35 einen Schweizer, 10 einen Österreicher 
und die anderen 14 einen Mann sonstiger Nationalität. 

Geburt.  

Im Jahre 1987 (-1986) wurden 365 (351) lebendgeborene Kinder von Müttern mit Wohnsitz in Liechtenstein im Geburts- 
register eingetragen: 

männlich weiblich Total 

Vaduz 35 (23) 28 (34) 63 (57) 
Triesen 18 (23) 23 (22) 41 (45) 
Balzers. 31 (22) 25 (26) 56 (48) 
Triesenberg 18 ( 	9) 12 (16) 30 (25) 
Schaan 27 (29) 21 (28) 48 (57) 
Planken 2 ( 	2) 3 ( —) 5 ( 	2) 
Eschen 23 (19) 21 (19) 44 (38) 
Mauren 18 (16) 21 (19) 39 (35) 
Gamprin 5 (12) 4 ( 	6) 9 (18) 
Ruggell 9 (12) 7 ( 	7) 16 (19) 
Schellenberg 8 ( 	4) 6 ( 	3) 14 ( 	7) 

Total 194 (171) 171 (180)- 365 (351) 

Tod.  

Im Jahre 1987 (1986) sind 180 (188) Personen mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein gestorben: 

männlich weiblich Total 

Vaduz 16 (23) 15 (20) 31 (43) 
Triesen 11 (16) 12 (12) 23 (28) 
Balzers 11 (10) 10 (12) 21 (22) 
Triesenberg 5 ( 	5) 4 ( 	9) 9 (14) 
Schaan 17 (16) 9 ( 	8) 26 (24) 
Planken — ( —) 3 ( 	1) 3 ( 	1) 
Eschen 17 (13) 15 (10) 32 (23) 
Mauren 8 (12) 8 ( 	6) 16 (18) 
Gamprin 3 ( 	2) — 	( 3) 3 ( 	5) 
Ruggell 8 ( 	3) 5 ( 	2) 13 ( 	5) 
Schellenberg 2 ( 	2) 1 ( 	3) 3 ( 	5) 

Total 98 (102) 82 (86) 180 (188) 

Einbürgerungen.  

Im Jahr 1987 wurden 364 neue Bürgerurkunden vormaliger Ausländer ausgestellt. Dabei wurden 363 Personen im erleich-
terten Verfahren eingebürgert. 

7 



Bevölkerungsbewegung 

Die Bevölkerungsanzahl hat per Ende Dezember 27714 (27399) Personen betragen. 

27714 	Einwohner per 31. 12. 1987 
27399 	Einwohner per 31. 12. 1986 

315 	Personen Gesamt-Zunahme im Jahre 1987 

365 	Lebendgeborene 
180 Gestorbene 

- 
185 Personen Geburtenüberschuss 

315. Personen Gesamt-Zunahme 
185 Personen Geburtenüberschuss 

130 	Personen Wandergewinn 

Der Wanderungssaldo wird nicht eigens erhoben, sondern 
ergibt sich, als statistische Restgrösse. 

Todesursachen 

Häufigste Todesursache waren auch im Jahre 1987 die Krankheiten des Kreislaufssystems. 

Alterstafel 

Das Durchschnittsalter der im Jahre 1987 im Fürstentum Liechtenstein verstorbenen Personen betrug: 

	

66,9- 	(71,3) 	Jahre bei den Männern und 

	

74,0 	(77,0) 	Jahre bei den Frauen. 

Wiedergabe mit Quellenangabe erwünscht 

Vaduz, 3. Mai 1988 	 AMT FÜR VOLKSWIRTSCHAFT 
DES F RSTE NTU MS LIECHTENSTEIN 

Nr. 805 	- 300 - 
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ZIVI LSTANDSVORKOMMNISSE 

Ehe 

Geburt 

Tod 
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F 	0 	R S T' E. N T'11' 41, 	L I 	H T 	T-E." I N 

1. EHE, GEBURT UND TOD IM JAHRE 1987 NACH GEMEINDEN 

HEIRATENDE PERSONEN 

LIJILS£ANDSSTATISTIÄ 

LEBENDGEBORENE 	 GESTORBENE 

* * 

GEMEINDE LIECHTENSTEINER AUSLAENDER TOTAL GESCHLECHT TOTAL EHE- UNEHE- TOTGE- GESCHLECHT TOTAL 
LICH LICH BORENE 

M W M W M W M W 

VADUZ' 19 13 16 15 63 35 28 63 59 4 16 15 31 

TRIEBEN 15 20 8 13 56 18 23 41 38 3 11 12 23 

BALZERS 11 16 7 4 38 31 25 56 53 3 11 10 21 

TRIESENBERG 7 6 1 2 16 18 12 30 29 1 5 4 9 

SCHAAN 17 16 12 11 56 27 21 48 46 2 17 9 26 

PLANKEN 1 1 2 3. 5. 5 3 3 

ESCHEN 15 18 4 6 43 23' 21 44 40 4 	1 17 15 32 

MAUREN 13 13 2 3 31 18 21 39 38 1 8 8 16 

GAMPRIN 3 3 2 2 10 5 4 9 9 3 - 3 

RUGGELL 5 7 13 9 7 16 16 8 5 13 

SCHELLENBERG 7 2 1 1 11. 8 6 14 13 1 2 1 3 

G 13-  S 	te T. 112 115 53 58 338- 194 171 365 346 19 	1 98 82 180 

FUERSTE`NTUM 
	

LIE!CHTENSTEI N 	**IU 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 
	*ei 

2. EHE, GEBURT' UND TOD' DER WOHNBEVOELKERUNG IM-JAHRE 1987 NACH MONATEN 

GEMEINDE 

HEIRATENDE PERSONEN 

LIECHTENSTEINER 

M 	W 

AUSLAENDER 

M 	W 

TOTAL 

LEBENDGEBORENE 

	

GESCHLECHT 	TOTAL 

M 	W 

EHE— UNEHE- TOTGE-- 
LICH LICH 	BORENE 

GESTORBENE 

GESCHLECHT 

M 	W 

TOTAL 

JANUAR 2 1 1 2 6 21 17 38 37 1 10 6 16 

FEBRUAR 3 4 3 3 13 9 13 22 20 2 12 9 21 

MAERZ 3 6 3 2 14 18 8 26 25 1 14 16 30 

APRIL 12 15 2 4 33 22 12 34 32 2 9 9 18 

MAI 16 14 4 6 40 13 14 27 26 1 7 6 13 

JUNI 18 17 9 8 52 15 18 33 33 4 9 13 

JULI 10 13 8 5 36 16 16 32 28 14 1 2 5 7 

AUGUST 14 11 6 4 35 14 13 27 24 3 10 5 15 

SEPTEMBER 11 12 9 8 40 12 13 25 25 7 14 11 

OKTOBER 14 12 4 8 38 16 21 37 35 2 7 7 114 

NOVEMBER 6 6 3 6 21 2.1 15 36 35 1 1 4 5 

DEZEMBER 3 4 1 2 10 17 11 28 26 2 15 2 17 

GESAMT'  112 115 53. 58 338 194 171 365 346 19 1 98 82 180 
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FUERSTENTU M- 	LIECHTENSTEIN 
	

444 
	

Z IVILSTANDSSTATISTI K 
	

444 

3. EHESCHLIESSUNGEN 1987 NACH BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE DES MANNES / FRAUEN NACH BUERGERRECHT UND WOHNORT 

BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE 
DES MANNES 

DEREN FRAUEN NACH BUERGERRECHT UND WOHNORT 
MAENNER LIECHTENSTEINERIN AUSLAENDERIN 

• 

FRAUEN 
GESAMT 1+2) 1+5) 2) 5) 3) 4) 3) GESAMT 

GEMEINDEBUERGER 	VADUZ 8 1 1 3 3 8 

TRIESEN 9 1 3 2 3 9 

BALZENS 6 1 3 1 1 6 

TRIESENBERG 6 3 1 2 6 

SCHAAN 2 2 2 

PLANKEN 

ESCHEN 6 1 2 2 1 6 

MAUREN 8 1 3 4 8 

GAMPRIN 3 2 1 3 
RUGGELL 4,  1 1 1 1 4 

SCHELLENBERG 6 - 1 1 2 1 1 6 

GESAMT 58 6 1 10 16 . 14 11 58 

LIECHTENSTEINER 	VADUZ 11 3 3 - 1 4 11 

(NICHT BUERGER 	TRIESEN 6 1 4 1 6 

DER GEMEINDE) 	BALZERS 5 1 1 - 1 2 5 

TRIESENBERG 1 1 - 1 

SCHAAN 15 1 4 1 7 2 15 

PLANKEN  

ESCHEN 9 1 4 2 2 9 

MAUREN 5 1 3 1 5 

GAMPRIN 

RUGGELL 1 1 - 1 

SCHELLENBERG 1 1 1 

GESAMT 54 4 1 13 5 18 13 54 

AUSLAENDER 	VADUZ 16 1 1 1 5 8 16 

TRIESEN 8 2 2 3 1 8 

BALZERS 7 4 2 1 7 

TRIESENBERG 1 1 - 1 

SCHAAN 12 2 1 1 4 4 12 

PLANKEN _ 

ESCHEN 4 1 1 1 1 4 

MAUREN 2 1 1 2 

GAMPRIN 2 1 1 2 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 1 1 1 

GESAMT 53 13 8 3 13 16 53 

EHESCHLIESSUNGENGESAMT 165 23 2 31 24 45 40 165 

1) BUERGERIN DER WOHNGEMEINDE DES MANNES 	2) WOHNSITZ IN DER WOHNGEMEINDE DES MANNES 

3) WOHNSITZ IM AUSLAND 	 4) MIT NIEDERLASSUNG ODER AUFENTHALTSBEWILLIGUNG 
5) WOHNSITZ IN LIECHTENSTEIN JEDOCH NICHT IN DER WOHNGEMEINDE DES MANNES 
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FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN , UI 
	

ZIVILSTANDSSTATISTIK' feit 

4. EHESCHLIESSUNGEN 1987 NACH BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE DES MANNES / FRAUEN NACH.STAND UND ALTER 

BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE 
DES MANNES 

MAENNER 

DEREN FRAUEN NACH STAND UND ALTER 
21 

VER- GESCHIE- BIS 	BIS 
26 
BIS 

31 
BIS 

36 
BIS 

41 
BIS 

46 
BIS UND 

FRAUEN 
GESAMT 

GESAMT LEDIG WITWET DEN 20 25 30 35 ,40 45 50 MEHR 

GEMEINDEBUERGER VADUZ 8 7 1 4 3 1 

TRIEZEN 9 8 	- 1 3 6 9 

BALZERS 6 6 4 1 1 - 6 

TRIESENBERG 6 6 	- 1 3 1 1 - 6 

SCHAAN 2 2 	- 1 1 - - 2 

PLANKEN 

ESCHEN 6 6 4 2 6 

MAUREN 8 T 6 2 - - 8 

GAMPRIN 3 3 1 3 

RUGGELL 4 4 2 2 - 4 

SCHELLENBERG 6 5 1 1 2 2 - - 1 6 

GESAMT 58 54 3 2 30 22 2 1 1 58 

LIECHTENSTEINER: VADUZ 11. 10 	- 1 1 2 6 1 1 11 

(NICHT'BUERGER TRIESEN- 6 5 1 2 3 1 - 6 

DER GEMEINDE) BALZERS 5 5 	r 3 2 5 

TRIESENBERG 1 1 1 1 

SCHAAN 15 12 2 1 5 5 2 2 15 

PLANKEN 

ESCHEN 9 7 2 1 4- 2 1 1 9 

MAUREN 5 2 2 2 2 1 - 5 

GAMPRIN 

RUGGELL 1 1 1 1 

SCHELLENBERG 1 1 .. 1 1 

G E S' IM T 54 44 8 3 19 20 T 2 3 54 

AUSLAENDER VADUZ 16 14 	- 2 6 6 1 1 1 1 16 

TRIESEN 8 7 1 1 2 4 1 8 

BALZERS 7 5 	1 1 1 1 3 2 7 

TRIESENBERG 1 1 1 1 

SCHAAN 12 12 4 6 2 12 

PLANKEN 

ESCHEN 4 3 1 1 1 1 1 4 

MAUREN 2 2 2 2 

GAMPRIN 2 2 2 - 2 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 1 1 1 1 

GESAMT 53 47 	1 5 3 16 21 5 2 4 2 53 

EHESCHLIESSUNGEN GESAMT 165 145 	1 16 8 65 63 14 4 5 5 1 165 

13 



FUERSTENTUM - 	LIECHTENSTEIN ZIVILSTANDSSTATISTIK 

5. EHESCHLIESSUNGEN 1987 NACH BUERGERRECHT, WOHNGEMEINDE, STAND UND ALTER DES MANNES 

BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE ZIVILSTAND UND ALTER 	 GESAMT 

	

21 	26 	31 	36 	41 	46 	51 

	

VER- GESCHIE- BIS 	BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND 

	

LEDIG WITWET 	DEN 	20 	25 	30 	35 	40 	45 	50 MEHR 

GEME/NDEBUERGER VADUZ 	7 	1 	- 	1 	5 	1 	- 	i • 

TRIEZEN 	9 	 2 	5 	2 	- 

BALZERS 	6 	- 	- 	4 	1 	1 	- 

TRIESENBERG 	5 	1 
	

1 	3 	1 	 1 

SCHAAN 	2• 

PLANKEN 

ESCHEN 	6 	 1 	2 
4 

MAUREN 	7 

GAMPRIN 	3 	 2 	1 

RUGGELL 	4 	 3 	1 

SCHELLENBERG 	6 	 1 	3 	1 	- 	 i 

ESAMT 	55 	3 	- 	11 	30 	12 	2 	2 	1 

LIECHTENSTEINER VADUZ 	10 	1 	- 	 4' 	3 	2 	1 	 1 

(NICHT'BUERGER- TRIESEN 	5 	1 	 2 	3 	1 

DER GEMEINDE) BALZERS 	5 	 3 	1 	1 

TRIESENBERG 	1 	 1 

SCHAAN 	11 	4 	2 	5 	4 	2 	1 	1 

PLANKEN 	 - 	- 	- 	- 

ESCHEN 	8 	1 	 2 	5 	2 

MAUREN 	3 	1 	1 	 2, 	1 	1 	 1 

GAMPRIN' 

RUGGELL 	1 	 1 

SCHELLENBERG 	1 	 1 

ESAMT 	45 	2 	7 	7 	24 	10 	6 	4 	1 	2 

.AUSLAENDER 	VADUZ 	11 	5 	1 	6 	4 	2 	1 	1 	1 

TRIESEN 	7 	1 	 2 	3 	2 	1 

BALZERS 	4 	3 	1 	3 	1 	1 	 1 

TRIESENBERG 	1 	 1 

SCHAAN 	11 	1 	 2 	3 	2 	1 	4 

PLANKEN 	 - 

ESCHEN 	2 	2 	- 	2 	1 	 1 

MAUREN 	2 	 1 	1 

GAMPRIN 	1 	1 	 1 	1 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 	1 	 1 

ESAMT 	39 	1 	13 	7 	19 	10 	5 	6 	3 	3 

EHESCHLIESSUNGENGESAMT 	139 	3 	23 	25 	73 	32 	13 	12 	4 	6 

8 

9 

6 

6 

2 

6 

8 

3 

4 

6 

58 

11 

6 

5 

1 

15 

9 

5 

54 

16 

8 

7 

1 

12 

4 

2 

2 

1 

53 

165 
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F U E R S T E N T U M 
	

LIECHTENSTEIN 	•of 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 
	**I 

6. HEIRATEN DER LIECHTENSTEINER IM JAHRE 1987 - MANN NACH WOHNGEMEINDE FRAU NACH NATIONALITAET 

WOHNGEMEINDE DES MANNES 

VADUZ 

TRIESEN 

BALZERS 

MAENNER 
GESAMT 

19 

15 

11 

DEREN FRAUEN NACH NATIONALITAET 

	

FL 	CH 	A 	D 

	

8 	5 	4 

	

7 	4 	3 	1 

	

6 	5 

I 	E 

1 

- 

JU GR 	• TR ANDERE 

1 

GESAMT 
FRAUEN 

19 

15 

11 

TRIESENBERG 7 5 2 7 

SCHAAN 17 8 3 3 1 2 17 

PLANKEN 

ESCHEN 15 8 5 2 15 

MAUREN 13 5 2 2 3 1 13 

GAMPRIN 3 2 1 3 

RUGGELL 5 3 1 1 - 5 

SCHELLENBERG 7 4 2 - 1 7 

GESAM.T 112 56 29 16 4 1 1 1 4 112 

AUSLAND 1) 12 6 2 1 1 2 24 

1) FRAUEN HIT WOHNSITZ IM- AUSLAND VOR DER'EHe 

F'UERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	

* * 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 
	I** 

7. HEIRATEN DER LIECHTENSTEINER IM JAHRE 1987 - FRAU NACH WOHNGEMEINDE MANN NACH NATIONALITAET 

WOHNGEMEINDE DER FRAU 

GESAMT 
FRAUEN 

DEREN .MAENNER NACH NATIONALITAET 

FL 	CH 	A 	D I E 	JU 	GR 
GESAMT 

TR 	ANDERE MAENNER 

VADUZ 13 9 3 1 13 

TRIESEN 20 8 8 1 1 1 1 20 

BALZERS 16 4 6 2 1 3 - 16 

TRIESENBERG 6 4 2 6 

SCHAAN 16 8 3 2 1 1 1 16 

PLANKEN 1 1 - - 	- 1 

ESCHEN 18 11 4 1 2 - 18 

MAUREN 13 5 5 2 - - 	- 1 13 

GAMPRIN 3 1 2 - 3 

RUGGELL 7 4 2 1 - - - 7 

SCHELLENBERG 2 1 1 - 2 

G E. S' A. bt T' 115 56 35. 10 5 5 1 3 115 

AUSLAND 1) 20 7 2 2 1 3 35 

1) MAENNER MIT WOHNSITeIM AUSLAND VOR DER EHE 

15 



FUERSTENTUM 	L /ECHTENSTET N 
	*Of 	ZIVILST ANDSST ATI"STIK 

8. HEIRATEN DER AUSLAENDER IM JAHRE 1987 - MANN NACH WOHNGEMEINDE FRAU NACH NATIONALITAET 

WOHNGEMEINDE DES MANNES 	DEREN FRAUEN NACH NATIONALITAET 

	

GESAMT 	 ,GESAMT 

	

MAENNER 	FL 	CH 	A 	D 	I 	E 	JU 	GR 	TR ANDERE FRAUEN 

16 	3 	6 	4 	2 	 1 	16 VADUZ 

TRIESEN 	 8 	4 	4 

BALZERS 	 7 	7 

TRIESENBERG 	1 	1 

SCHAAN 	 12 	4 	6 

PLANKEN 

ESCHEN 	 4 	2 	1 	1 

MAUREN 	 2 	1 	1 

GAMPRIN 	 2,. 	1 	1, 

RUGGELL 	 - 

SCHELLENBERG 	1 	1 	- 

- 	- 	 8 
- 	- 	.. 	 7 

1 

1 	1 	12 

4 

2 

2. 

ESAMT 53 	24 	17 	7 	2 	1 2 	53 

1) FRAUEN MIT WOHNSITZ IM AUSLAND VOR DER EHE 

FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 	ff. 	ZIVILSTANDSST ATISTIK 	444 

9. HEIRATEN DER AUSLAENDER IM JAHRE 1987 - FRAU NACH WOHNGEMEINDE MANN NACH NATIONALITAET 

AUSLAND 1) 
	 • 	8 	6 	1 1 	16 

WOHNGEMEINDE DER FRAU DEREN MAENNER NACH NATIONALITAET 
1 

GESAMT 	 GESAMT 
FRAUEN 	FL 	CH 	A 	D 	I 	E 	JU 	GR 	TR 'ANDERE MAENNER 

VADUZ 	 15 	6 	5 	- 

TRIESEN 	 13 	7 	5 	1 

BALZERS 	 4 	3 	 1 
TRIESENBERG 	2 	2 

SCHAAN 	 11 	5 	2 	3 

PLANKEN 

ESCHEN 	 6 	4 	1 

MAUREN 	 3 	3 

GAM•MPRIN 	 2 	1 	1 

RUGGELL 	 1 	1 

SCHELLENBERG 	1 	1 

1 	 1 	2 

1 

1 

58 	33 	12 	6 	1 	1 	1 	1 
	

3 

	

1 	4 	3 	1 	1 	 1 	 3 

ESAMT 

AUSLAND 1) 

1) MAENNER MIT WOHNSITZ IM AUSLAND VOR DER EHE 

15 

13 

4 

2 

11 

6 

3 

2 

1 

1 

58 

14 

16 



FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	

Z IVILSTANDSSTATISTI K 
	* * * 

10. EHEPARTNER NACH KONFESSION - MANN IN LIECHTENSTEIN WOHNHAFT - 1987 

WOHNGEMEINDE DES MANNES 

VADUZ 

TRIESEN 

BALZERS 

TOTAL 
EHEN 

35 

23 

18 

	

BEIDE 	BEIDE 	BEIDE 	BEIDE 

	

ROEM. 	EVAN- 	ANDERE 	OHNE 

	

KATHO- 	GELISCH 	KONF. 	ANGABE 
LISCH 

	

24 	3 

16 

15 

	

ROEM. 	ROEM. 	ROEM. 	EVAN- 	EVAN- 	ANDERE 

	

KATH. 	KATH. 	KATH. GELISCH GELISCH 	KONF. 
PARTNER PARTNER PARTNER PARTNER PARTNER PARTNER 

	

EVAN- 	ANDERE 	OHNE 	ANDERE 	OHNE 	OHNE 

	

GELISCH 	KONF. 	ANGABE 	KONF. ANGABE 	ANGABE 

	

6 	- 	2 	- 

	

6 	- 	1. 

3 

TRIESENBERG 8 7 1 - 

SCHAAN 29 23 2 3 1 

PLANKEN - - 	- - 

ESCHEN 19 15 1 2 1 

MAUREN 15 9-  5 1 

GAMPRIN 5. LU - 

RUGGELL 5 4 1 

SCHELLENBERG 8 7 1 - 

G E S. A M 7 165 124' 4 27 4 5 1 

AUSLAND 1) 40 23 2 9 2 3 1 

1) FRAUEN MIT WOHNSITZ IM AUSLAND VOR DER EHE 

FUERSTE.NTUM 	LIECHTENSTEIN 
	

ZIVILSTANDSSTATISTIK 

11.. EHEPARTNER NACH KONFESSION - FRAU IN LIECHTENSTEIN MANN IM AUSLAND WOHNHAFT - 1987 

WOHNGEMEINDE DER FRAU 

VADUZ 

TOTAL 
EHEN 

5 

BEIDE 
ROEM. 

KATHC›. 
LISCH 

BEIDE 
EVAN- 

GELISCH 

	

BEIDE 	BEIDE 	ROEM. 

	

ANDERE 	OHNE 	KATH. 

	

KONF 	ANGABE 	PARTNER 
EVAN- 

GELISCH 

2 

	

ROEM. 	ROEM. 	EVAN- 	EVAN- 	ANDERE 

	

KATH. 	KATH. 	GELISCH 	GELISCH 	KONF. 
PARTNER PARTNER PARTNER PARTNER PARTNER 

	

ANDERE 	OHNE. 	ANDERE 	OHNE 	OHNE 

	

KONF. 	ANGABE 	KONF. 	ANGABE 	ANGABE 

	

2 	 1 

TRIESEN 12 8 2 1 1 

BALZERS 7 4 2 - 1 

TRIESENBERG 1 1 - 

SCHAAN 6 4 1 1 

PLANKEN 

ESCHEN 6 1 2 2 1 

MAUREN 6 1 3 2 

GAMPRIN 2 1 1 

RUGGELL 3 1 - 	2 

SCHELLENBERG 

GESAMT 48 20 1 15 3 5 1 2 1 

AUSLAND 1) 11 5 1 2 2 1 

1) FRAUEN OHNE LIECHTENSTEINISCHES BUERGERRECHT 

17 



FUERSTESTUM 	LIECHTENSTEIN 
	is*e 	ZIVILSTANDSST ATISTIK 

	geie 

12. GEBURTEN NACH BUERGERRECHT UND WOHNGEMEINDE IM JAHRE 1987 

BUERGERRECH7 UND 
WOHNGEMEINDE 
DErELTERN 

IN DER GEMEIN- 
DE GEBOREN 

Mil) 	W') 

AUSWAERTS 
GEBOREN 

M 	W 

ZUSAMMEN 

M 	W 

TOTAL 
LEBEND 
GEBOREN 

EHELICH 

M 	W 

UNEHELICH 

M 	W 

GEMEINDEBUERGER 

VADUZ 3 4 3 1 6 5 11 6 b 1 

TRIESEN -, 5 9 5 9 14 4 8 1 1 

BALZERS - 16 8 16 8 24 16 8 

TRIESENBERG 1 13 7 13 8 21 13 8 

SCHAAN 9 5 9 5 14 8 5 1 

PLANKEN. • 1 - 1 1 1 .. 

ESCHEN 8 7' 8 7 15 8 7 

MAUREN'.  8 10 8 10 18 8 10 

GAMPRIN 3 2 3 2 5 3 2 

RUGGELL 6 3 6 3 9 6 3 

SCHELLENBERG 7 5 7 5 12 6 5 1 

GESAMT 3 5 78 58 81 63 144 78 61 3 2 

LIECHTENSTEINER (NICHT BUERGER DER GEMEINDE) 

VADUZ 8 4 3 4 11 8 19 11 8 

TRIESEN - ' 6 3 6 3 9 6 3 - 

BALZERS 4 5 4 5 9 4 4 1 

TRIESENBERG 1 1 1 1 2 1 • 1 

SCHAAN 7 9 7 9 16 7 9 

PLANKEN 2 1 2 1 3 2 

ESCHEN: -, 6 1 6. 1 7 5 1 1 

MAUREN 3 2 3 2 5 2 2 1 

GAMPRIN 2 2 2 - 2 

RUGGELL 3 3 3 - 3 

SCHELLENBERG 1 - 1 1 1 

GESAMT 8 4 33 31 41 35 76 39 32 2 3 

AUSLAENDER 

VADUZ 11 9 7 6 18 15 33 18 12 3 

TRIESEN - 7 11 7 11 18 6 11 1 

BALZERS - 11 12 11 12 23 9 12 2 

TRIESENBERG - 4 3 4 3 7 4 3 

SCHAAN 11 7 11 7 18 10 7 1 

PLANKEN 1 1 1 1 

ESCHEN 9 13 9 13 22 8 12 1 1 

MAUREN - 7 9 7 9 16 7 9 

GAMPRIN - 2 - 2 2 2 

RUGGELL 3 1 3 1 4 3 1 

SCHELLENBERG 1 1 1 1 

G E S A.M T 11 9 61 64 72 73 145 67 69 5 4 

LIECHTENSTEIN 22 18 172 153 194 171 365 184 162 10 9 

'1 M:MAENNLICH W.WEIBLICH 

TOT 
GEBO-
REN 

1 

1 

1 

1 

18 



FUERSTENTUM 	LIECHTENSTE/N 	f** 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 	*** 

13. GEBURTEN DER WOHNBEVOELKERUNG NACH HEIMAT UND WOHNGEMEINDE IM JAHRE 1987 

HEIMAT 

	

W 0 H N 0 R T VADUZ TRIE- BAL- TRIE- SCHAAN PLAN- ESCHEN MAU- GAM- RUG- SCHEL STAATS LIECH 	AUS- 	TOTAL 
SEN 	ZERS SEN- 	KEN 	REN PRIN GELL LEN- BUER- TEN- 	LAND 	LE- 

	

BERG 	 BERG GER 	STEIN 	BEND- 
GEBO-
RENE 

VADUZ 11 2 4 1 5 3 2 1 1 30 33 63 

TRIESEN 2 14 1 1 1 1 2 1 23 18 41 

BALZERS 24 3 1 2 2 33 23 56 

TRIESENBERG 21 1 1 23 7 30 

SCHAAN 4 2 2 14 2 3 2 1 30 18 48 

PLANKEN 1 1 2 4 1 5 

ESCHEN 1 1 - 15 2 1 2 22 22 44 

MAUREN 1 2 18 2 23 16 39 

GAMPRIN - 1 5 1 7 2 9 

RUGGELL 1 9 2 12 4 16 

SCHELLENBERG 12 13 1 14 

GESAMT 19 17 33 25 26 1 21 29 17' 22 1 220 145 365 

F U E R S T E N T U M 	L IECHTENSTEI N 	***• 	ZIVILSTANDSSTATISTI K 

14. LEBENDGEBORENE KINDER' MIT AUSLAENDISCHER STAATSZUGEHOERIGKEIT'NACH NATIONALITAET IM JAHRE 1987 

HEIMAT 

WOHNORT 
CH A D F 	I GB 	E JU GR TR ANDERE 

TOTAL 

VADUZ 14 5 5 3 1 3 1 1 33 

TRIESEN 12 1 3 1 1 18 

BALZERS 16 4 3 - 23 

TRIESENBERG 5 1 1 7 

SCHAAN 5 2 3 3 1 2 2 18 

PLANKEN 1 - 1 

ESCHEN 9 6 2 1 1 1 2 22 

MAUREN 11 2 2 1 16 

GAMPRIN 2 2 

RUGGELL 2 1 4 

SCHELLENBERG 1 1 

GESAMT 77 23 7 13 4 8 3 6 4 145 

19 



FUERSTENTUM' 	LIECHTENSTEIN 	eee 	ZIVILSTANDSSTAT'ISTIK 	eee 

15. GEBURTEN NACH DEM ALTER UND DER WOHNGEMEINDE DER MUTTER IM JAHRE 1987 

ALTER , 
DER 	: 
MUTTER 

16 

WOHNORT 

VADUZ 	TRIESEN 
TRIESEN- 

BALZERS 	BERG SCHAAN PLANKEN ESCHEN 	MAUREN GAMPRIN RUGGELL 

- 

GESAMT 
SCHELLEN- 	LEBEND-' 

BERG GEBORENE 

17 - 1 1 
18 - - - 
19 - 2 2 - - 1 5 
20 2 1 - 1 - 4 
21 1 1 3 - - 2 	- 8 
22 1 1 1 2 2 	1 1 9 
23 1 2 5 - 1 2 	2 - 13 
24 6 4 4 1 4 3 	3 - - 25 
25 3 4 3 3 1 1 	2 1 - 18 
26 4 3 7 2 4 6 	7 1 - 34 
27 2 4 3 2 4 4 	5 3 - 3 30 
28 7 4 7 - 2 5 	3 1 4 33 
29 4 3 5 3 5' 2 	2 1 - 2 27 
30. 5. 3 2 4 3 1 2 	- 1, 2 1 24 
31_. 6 4 6 2 1 3 	6 2. 2 1 33 
32' 3' 2 2 2 1 3 2 	- 1 1 17 
33' 6 2 2 2 3 -t 1 - - 18.  
34 3 1 1 1 3 1. 	1 2 1 14 
35 2 1 - 2 3 2 	2 1 2 - 15 
36 2 1 2 2 4 1 	2 - 1 15 
37 1 - - 2 2 2 	1 2 - 10 
38 

• 
- - 1 - 1 1 	- - 3 39 3 - 1 - - 4 

40 - 1 - 1 
41 1 - 1 - - 2 
42 - - - 1 1 
43 
44 - 
45 
46 - - 
47 U. MEHR - 1 1 

GESAMT 63 41 56 30 48 5 44 	39 9 16 14 365 

FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN es* Z IVILSTANDSSTATISTIK ei. 

16. GEBURTEN NACH DEM LAND- DER ENTBINDUNG UND WOHNGEMEINDE IM JAHRE 1987 

	

WOHNORT 	 GESAMT 
LAND DER 	 TRIEZEN- 	 SCHELLEN- LEBEND- 
ENTBINDUNG 	VADUZ TRIESEN BALZERS 	BERG SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN RUGGELL BERG GEBORENE 

LIECHTENSTEIN 	39 	26 	36 	17 	23 	4 	24 	17 	5 	7 	7 	205 

SCHWEIZ 	22 	15 	20 	13 	23 	1 	17 	22 	4 	9 	7 	153 

OESTERREICH 	1 	 2 	3 	 6 

ANDERE 	1 	 1 

GESAMT 	63 	41 	56 	30 	48 	5 	44 	39 	9 	16 	14 	365 

20 



F 	 U2.7 	R- 	72. 	N 	T L 	C. 	 7: 27IVI- LS-VAADSST:A VIST—  i K .e**, 

17. MAENNLICHE GESTORBENE NACH BUERGERRECHT,• WOHNGEMEINDE, ZIVILSTAND UND KONFESSION IM JAHRE. 1987 

BUERGERRECHT IN DER ZIVILSTAND KONFESSION . ANDERE 
UND GEMEINDE AUSWAERTS VER— VER— GE— KATHO- 	EVAN— UND OHNE 
WOHNGEMEINDE GESTORBEN GESTORBEN 	TOTAL LEDIG HEIRATET WITWET SCHIEDEN LISCH 	GELISCH ANGABE 

GEMEINDEBUERGER 

VADUZ 11, 	2 6 1 5 6 - 

TRIESEN 3 	4 7 2 4 1 7 

BALZERS 1 	8 9 2 7 8 1 

TRIESENBERG 1 	1 2 1 1 2 

SCHAAN 5 	3 8 8 8 

PLANKEN 

ESCHEN 3 	2 5 1 4 5 

MAUREN 5 	2 7. 
5 2 7 

GAMPRIN 1 1 1 1 

RUGGELL 4 	3 7 2 4 1 7 

SCHELLENBERG 1 	1 2 1 1 2 

G E SA.  M T 27 	27 54 10 39 5 53 1 

LIECHTENSTEINER (NICHT BUERGER DER GEMEINDE) 
	.. 
VADUZ 3 	2 5 1 3 1 4 1 

TRIESEN' 1 1 1 1 

BALZERS — 

TRIESENBERG 2 2 1 1. 2 

SCHAAN, 

PLANKEN' 

1 	5 6 4 

— 

2 5 1 

ESCHEN: 4 	6 10 4 5 1 10 

MAUREN' 1 1 1 1 

GAMPRIN 1 1 1 1 

RUGGELL 1 1 1 1 

SCHELLENBERG - 

GE S AMT 11 	16 27 5 17 5 25 2 

AUSLAENDER 

VADUZ 1 	4 5 3 2 2 3 

TRIESEN 2 	1 3 1 1 1 1 2 

BALZERS 1 	1 2 1 1 1 1 

TRIESENBERG 1 1 1 1 

SCHAAN 2 	1 3 1 1 1 

PLANKEN 

ESCHEN 2 2 2 1 1 

MAUREN — 

GAMPRIN 1 1 1 1 

RUGGELL — 

SCHELLENBERG — 

GESAM T. 7 	10 17 7 7 1 2 8 5 4 

LIECHTENSTEIN 45 	53 98 22 63 11 2 86 8' 4 

21 



FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	*et • 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 

18. WEIBLICHE GESTORBENE NACH BUERGERRECHT, WOHNGEMEINDE, ZIVILSTAND UND KONFESSION IM JAHRE 1987 

BUERGERRECHT 	IN DER 
UND 	GEMEINDE AUSWAERTS 
WOHNGEMEINDE 	GESTORBEN GESTORBEN 

GEMEINDEBUERGER 

TOTAL 

ZIVILSTAND 
VER- 

LEDIG HEIRATET 
VER- 	GE- 

WITWET SCHIEDEN 

KONFESSION 	ANDERE 
KATHO- 	EVAN- UND OHNE 
LISCH 	GELISCH 	ANGABE 

VADUZ 	 3 3 1 2 

TRIESEN 	 2 	5 7 2 5 6 1 

BALZERS 	 1 	8 9 4 5 9 

TRIESENBERG 	 3 3 1 2 3 

SCHAAN 	 2 	5 7 2 2 3 7 

PLANKEN_ 	 1 1 - 1 

ESCHEN 	 2 	2 4 1 2 1 

MiÜREW 	 3 1 1 3 5 

GAMPRIN 

RUGGELL 	2 	3 5 1 4 5 

SCHELLENBERG 	. 	. 

GESAMT 	15 	29 44 10 9 25 43 1 

LIECHTENSTEINER (NICHT BUERGER DER GEMEINDE) 

VADUZ 	 4• 4 4 4 

TRIESEN 	4 4 2 - 2 4 

BALZERS - 

TRIESENBERG 

SCHAAN 	 1 1 - 1 1 

PLANKEN 	 1 1 1 - - 1 

ESCHEN 	 7-  9 2 1 5 1 8 1 

MAUREN 	 1 1 1 1 

GAMPRIN 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 

GESAMT 	17 	3 20 5 2 12 1 19 1 

AUSLAENDER 

VADUZ 	 6 	2 8 3 2 3 

TRIESEN 	 1 1 1 

BALZERS 	 1 1 1 

TRIESENBERG 	 1 1 1 1 

SCHAAN 	 1 1 1 1 

PLANKEN 	 1 1 1 1 

ESCHEN 	 1 	1 2 1 2 

MAUREN 	 2 2 1 2 

GAMPRIN 	- - 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 	1 1 1 1 

GESAMT 	9 	9 18 7 4 7 11 6 1 

LIECHTENSTEIN 	41 	41 82 22 15 44 1 73 7 2 
22 



FUERSTENTUM 	LIECH•TENSTErN 
	

ZIVILSTANDSSTAT- I- ST- IK 
	4** 

19. MAENNLICHE GESTORBENE NACH BUERGERRECHT, WOHNGEMEINDE UND ALTER IM JAHRE 1987 

A 	L T 	E R 
BUERGERRECHT BIS . 	1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70. 80 - 90 
UND 1 BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND TOTAL 
WOHNGEMEINDE JAHR 4-  9 14 19 24 29 39- 49 59 69 79 89 MEHR 

GEMEINDEBUERGER 

VADUZ 1 1 2 1 1 6 

TRIESEN 2 3 2 

BALZERS - 1 2 4 1 1 9 

TRIESENBERG - 1 1 2 

SCHAAN - 3 4 1 B. 

PLANKEN 

ESCHEN - 2 5 

MAUREN - 1 1 2 3 7 

GAMPRIN - - 1 1 

RUGGELL - 4 2 1 7 

SCHELLENBERG - 1 1 2 

G E S A.M T 1 4 13 20 12 1 54 

LIECHTENSTEINER (NICHT BUERGER DER GEMEINDE) 

VADUZ - 1 1 3 5 

TRIESEN 1 1 

BALZERS - - 

TRIESENBERG 1 1 2 

SCHAAN - 2 1 3 6 

PLANKEN - 

ESCHEN 1 - - 2 5 2 10 

MAUREN - 1 1 

GAMPRIN - - 1 1 

RUGGELL - - 1 1 

SCHELLENBERG - - 

GESAMT 1 1 6 8 7 4 27 

AUSLAENDER 

VADUZ - 1 2 2 5 

TRIESEN - 1 2 3 

BALZERS - - 1 1 2 

TRIESENBERG - 1 

SCHAAN 1 1 1 3 

PLANKEN - 

ESCHEN 
1 1 2 

MAUREN - 

GAMPRIN 
1 

 1 

RUGGELL 
- 

••• 

SCHELLENBERG 

GESAMT 1 1 4 5 5 1 - 17 

LIECHTENSTEIN 1 1 1 1 3 1 14 26 32 17 1 98 

23 



FUER'STENTUM 	LIECHT-ENSTEIN 	 ZIVILSTANDSSTATISTIK 
	*et) 

20. WEIBLICHE GESTORBENE NACH BUERGERRECHT, WOHNGEMEINDE UND ALTER IM JAHRE 1987 

ALTER 
BUERGERRECHT BIS 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 90 
UND 1 BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND TOTAL 
WOHNGEMEINDE JAHR 4 9 14 -  19 24 29 39 49 59 69 79 89 MEHR 

GEMEINDEBUERGER 

VADUZ . 2 1 . 3 

TRIESEN - - - 1 2 1 2 1 7 

BALZERS 1 4 4 9 

TRIESENBERG - - 1 2 3 

SCHAU' 4 3 7 

PLANKEN 1 1 

ESCHEN 1 1 2 4 

MAUREN4, 

GAMPRIN - 

3 1. 1 

- RUGGELL - - 1 - 1 3 5 

SCHELLENBERG - - - O «0 

GESAMT - 1 - 3 1 3 17 17 2 44 

LIECHTENSTEINER (NICHT BUERGER DER, GEMEINDE) 

VADUZ 	 - 2 2 4 

TRIESEN - - 1 3 4 

BALZERS - - - 

TRIESENBERG - - - 

SCHAAN - 1 1 

PLANKEN 1 - 1 

ESCHEN-  5. 2 2 9 

MAUREN - 1 

GAMPRIN 

RUGGELL 

SCHELLENBERG - 

GESAMT 1 7 8 4 20 

AUSLAENDER 

VADUZ 1 1 3 3 8 
TRIESEN 1 1 

BALZERS 1 1 

TRIESENBERG 1 1 

SCHAAN 1 1 

PLANKEN 1 1 

ESCHEN 1 1 2 

MAUREN 1 1 2 

GAMPRIN 

RUGGELL 

SCHELLENBERG 1 1 

GESAWT 1 1 2 1 8 5 18 

LIECHTENSTEIN 1 3 2 2 5 25 33 11 82 

24 



FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	* * 	Z I V I L S T ANDSST A T I S T I K 

	* * 

21. ZIVILSTANDSVORKOMMNISSE DER WOHNBEVOELKERUNG UND GEBURTENUEBERSCHUSS NACH GEMEINDEN IM JAHRE 1987 

LEBENDGEBORENE 
	

GESTORBENE 	GEBURTENUEBERSCHUSS 

WOHNGEMEINDE 	HEIRATENDE 	MAENNL. WEIBL. TOTAL MAENNL. WEIBL. TOTAL. MAENNL. WEIBL. TOTAL 
PERSONEN 

VADUZ 63 35 28 63 16 15 31 19 13 32 

TRIESEN 56 18 23 41 11 12 23 7 11 18 

BALZERS 38 31 25 56 11 10 21 20 15 35 

TRIESENBERG 16 18 12 30 5 4 9 13 8 21 

SCHAAN 56 27 21 48 17 9 26 11 12 22 

PLANKEN 1 2 3 5 3 3 2 2 

ESCHEN 43 23 21 44 17 15 32 6 6 12 

MAUREN 31 18 21 39 8 8 16 11 13 23 

GAMPRIN 10 5 4 9 3 3 2 4 6 

RUGGELL 13 9 T 16 8 5 13 1 2 3 

SCHELLENBERG 11 8 6 14 2 1 3 6 5 11 

GES A•MT 338 194 171 365 98 82 180 98 89 185 

FUERS TEN TUN 	LIECHTENSTEIN. 	s 	Z I VILST A•NDSST A TISTIK 
	* * * 

22. LEBENDGEBORENE, GESTORBENE, GEBURTENUEBERSCHUSS NACH WOHNGEMEINDE UND HEIMAT IM JAHRE 1987 

WOHNGEMEINDE 

LEBENDGEBORENE 

	

LIECHTEN- 	AUS- 

	

STEINER. 	LAENDER TOTAL 

GESTORBENE 

LIECHTEN- 
STEINER 

AUS- 
LAENDER TOTAL 

GEBURTENUEBERSCHUSS 

	

LIECHTEN- 	AUS- 

	

STEINER 	LAENDER. TOTAL 

VADUZ 30 33 63 18 13 31 12 20 32 

TRIESEN 23 18 41 19 4 23 4 14 18 

BALZERS 33 23 56 18 3 21 15 20 35 

TRIESENBERG 23 7 30 7 2 9 16 5 21 

SCHAAN 30 18 48 22 4 26 9 14 22 

PLANKEN 4 1 5 2 1 3 2 2 

ESCHEN 22 22 44 28 4 32 -6 18 12 

MAUREN 23 16 39 114 2 16 10 14 23 

GAMPRIN 7 2 9 2 1 3 5 1 6 

RUGGELL 12 4 16 13 13 -1 4 3 

SCHELLENBERG 13 1 14 2 1 3 11 11 

GESAMT 220 145 365 145 35 180 77 110 185 

25 



FU555'TE:NT'UM 	LIE"CHT"S` N S' 	E I' il 

23. VOM AUSLAND EINGEGANGENE EHEMELDUNGEN IM JAHRE 1987 

sie- .V IL 5 T'A - N D'Z' 5 a A. T 	K 

FRAU NACH NATIONALITAET 
WOHNSITZ DES 	LIECHTEN- 	 UEBRIGES, 	. 	 AUSTR. 
MANNES 	 STEINER 	CH 	Ä 	D 	F 	I 	GB EUROPA AMERIKA AFRIKA ASIEN TOTAL 

SCHWEIZ 	 16 	14 	 1 

OESTERREICH 	 2 

DEUTSCHLAND 

ANDERE 	 1 	1 

19 

FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	as• 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 

24. VOM, AUSLAND. EINGEGANGENE EHDIELDUNGEN,IM.„JAHRE, 

` MANN NACH. NATIONALITAET 
WOHNSITZ DER 	LIECHTEN- 	 UEBRIGES 	 AUSTR. 
FRAU 	 STEINERIN 	CH 	A 	D 	F 	I 	GB EUROPA AMERIKA AFRIKA ASIEN TOTAL 

G S'`A-M"-T' 	 19 	15^ 

2 	 2 

1 	 e 	16 

SCHWEIZ 	 27 	25 

OESTERREICH 	 3 	 3 

DEUTSCHLAND 	 3 	 3 

ANDERE 	 2 	1 

GESAMT 
	

35 	26 	3 	3 

26 

27 

3 

1 
	

2 

2 	1 
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FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	••• 	ZIVILSTANDSSTAT/STIK 

	••• 

25. VOM AUSLAND EINGEGANGENE GEBURTSMELDUNGEN IM JAHRE 1987 

HEIMAT 

LAND DES 
WOHNORTES VADUZ TRIESEN 

TRIESEN- 
BALZERS 	BERG SCHAAN 	PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN 

SCHELLEN- 
RUGGELL 	BERG TOTAL 

SCHWEIZ 3 1 3 3 1 3 1 4 3 22 

OESTERREICH - 1 3 

DEUTSCHLAND - 1 1 2 

ANDERE 1 1 1 3- 

GESAMT 4 1 3 1 5 1 4 3 30 

FUERSTENTUM 	L IECHTENSTEIN 	•••" 	ZIVILSTANDSSTATISTI K 
	•••  

26. VOM AUSLAND EINGEGANGENE TODESMELDUNGEN IM JAHRE 1987 

HEIMAT 

LAND DES 
WOHNORTES VADUZ 

TRIESEN- 
TRIESEN 	BALZERS 	BERG SCHAAN 	PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN 

SCHELLEN- 
RUGGELL 	BERG TOTAL 

SCHWEIZ 1 4 2 4 2 1 2 1 17 

OESTERREICH - 1 1 2 1 2 7 

DEUTSCHLAND .- 2 - 2 

ANDERE - 

GESAMT 1 5 2 4 3 5 3 3 26 

27 



VERGLEICHSTABELLEN 
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EHEN 
In den Ehestand eingetretene Männer mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein nach Heimat 
sowie deren Frauen nach Heimat seit 1950 

27 

Jahr 
Fünfjahres- 
mittel 

Mann in 
Liechten- 
stein 
wohnhaft 

Total 

Frau nach Heimat 

Liechten- 	Auslän- 
steinerin 	derin 

Mann ist 
Liechten- 
steinerin 
Liechten- 
stein 
wohnhaft 

Frau nach Heimat 

Liechten- 	Auslän- 
steinerin 	derin 

Mann ist 
Ausländer 
in Liechten-
stein 
wohnhaft 

Frau nach Heimat 

Liechten- 	Auslän- 
steinerin 	derin 

1950/54 92,4 53,6 38,8 78,2 45,2 33,0 14,2 8,4 5,8 
1955/59 88,4 44,0 44,4 73,6 37,2 36,4 14,8 6,8 8,0 
1960/64 115,8 60,2 55,6 89,8 46,6 43,2 26,0 13,6 12,4 
1965/69 140,8 76,4 64,4 101,8 53,0 48,8 39,0 23,4 15,6 

1970 125 67 58 100 49 51 25 18 7 
1971 158 72 86 116 54 62 42 18 24 
1972 150 73 77 103 54 49 47 19 28 
1973 126 62 64 92 43 49 34 19 15 
1974 134 65 69 95 45 50 39 20 19 

1970/74 138,6 67,8 70,8 101,2 49,0 52,2 37,4 18,8 18,6 

1975 162 82 80 120 64 56 42 18 24 
1976 165 73 92 109 47 62 56 26 30 
1977 146 66 80 94 48 46 52 18 34 
1978 150 65 85 93 42 51 57 23 34 
1979 155 68 87 100 42 58 55 19 36 

1975/79 155,6 70,8 84,8 103,2 48,6 54,6 52,4 20,8 31,6 

1980 180 70 110 93 37 56 87 33 54 
1981 166 62 104 104 45 59 62 17 45 
1982 168 69' 99 97 46 51 71 23 48 
1983 186 63 123 103 41 62 83 22 61 
1984 194 66 128 130 43 87 64 23 41 

1980/84 178,8 66,0 112,8 105,4 42,4 63,0 73,4 23,6 49,8 

1985 175 70 105 111 50 61 64 20 44 
1986 147 58 89 109 45 64 38 13 25 
1987 165 80 85 112 56 56 53 24 29 
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In den Ehestand eingetretene Männer mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein 
sowie deren Frauen nach Heimat seit 1950 - In Prozent 

	

.. 	 f . 
28 	 Mann in 	Frau nach Heimat 	Mann ist 	Frau nach Heimat. Mann ist 	Frau nach Heimat 

Liechten- 	 Liechten- 	 Ausländer .  
Jahr 	stein 	 steiner in 	 in Liechten- 
Fünfjahres- 	wohnhaft 	Liechten- 	Auslän- 	Liechten- 	Liechten- 	Auslän- 	stein 	Liechten- 	Auslän- 
mittel 	 steinerin 	derin 	stein 	steinerin 	derin 	wohnhaft 	steinerin 	derin 

Total 	 wohnhaft 

1950/54 	100 	58,0 	42,0 	100 	57,8 	42,2 	100 	59,2 	40,8 
1955159,- 	100 	49,8 	50,2 	100 	50,5 	49,5 	100 	45,9 	54,1 
1960/64 	100 	52,0 	48,0 	100 	51,9 	48,1 	100 	52,3 	47,7 
1965/69' 	100 	54,2 	45,8 	100 	52,1 	47,9 	100 	60,0 	40,0 

1970 	100 	53,6 	46,4 	100 	49,0 	51,0 	100 	72,0 	28,0 
1971 	100 	45,6 	54,4- 	100 	46,6 	53,4. 	100 	42,9 	57,1 
1972 	100. 	48,7 	51,3 	100 	52,4 	47,6 	100 	40,4 	59,6 
1973 	100' 	49;2 	50,8 . 	100 	46,7 	53,3 	100 	55,9 	44,1 
1974 	100 	48,5 	51,5 	100 	47,4 	52,6 	100 	51,3 	48,7 

1970/74 . 	100 	48;9 	51,1 	100 	48,4 	51,6 	100 	50,3 	. 49,7 

1975 	100 	50,6 	49,4 	100 	53,3 	46,7 	100 	42,9 	57,1 
1976 	100 	44,2 	55,8 	100 	43,1 	56,9 	100 	46,4 	53,6 
1977 	100 	45;2 	54,8 	100 	51,0 	49,0 	100 	34,6 	65,4 
1978 	100 	43,3 	56,7 	100 	45,2 	54,8 	100 	40,4 	59,6 
1979 	100 	43,9- 	56,1 	100 	42,0 	58,0 	100 	34,5 	65,5 

1975/79 	100 	45,5. 	54,5 	100 	47,1 	52,9 	100 	39,7 	60,3 

1980 	100 	38,9 	61,1 	100 	39,8 	60,2 	100 	37,9 	62,1 
1981 	100 	37,3' 	62,7 	100 	43,3 	56,7 	100 	27,4 	72,6 
1982. 	100 	41,1 	58,9 	100 	47,4 	52,6 	100 	32,4 	67,6 
1983 	100 	33,9- 	66,1 	100 	39,8 	60,2 	100 	26,5- 	73,5 
1984 	100 	34,0 	66,0 	100 	33,1 	66,9 	100 	35,9 	64,1 

1980/84 	100 	36,9 	63,1 	100 	40,2 	59,8 	100 	32,2 	67,8 

1985 	100 	40,0 	60,0 	100 	45,1 	54,9 	100 	31,3 	68,7 
1986 	100 	39,5 	60,5 	100 	41,3 	58,7 	100 	34,2 	65,8 
1987 	100 	48,5 	51,5 	100 	50,0 	50,0 	100 	45,3 	54,7 
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In den Ehestand eingetretene Liechtensteiner mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein 

sowie deren Frauen nach Nationalität seit 1950 

29 	 Mann ist 	 Nationalität der Frau 
Liechtenstei- 

Jahr 	 ner, in 
Fünfjahres- 	Liechtenstein 	 Liechten- 	Schweizerin 	Oster- 	 Deutsche 
mittel 	 wohnhaft 	 steinerin 	 reicherin 	 1 

Andere 

1950/54 78,2 45,2 8,2 20,4 4,4 
1955/59 73,6 37,2 6,6 23,2 6,6 
1960/64 89,8 46,6 11,8 21,4 4,4 5,6 
1965/69 101,8 52,8 17,8 20,4 7,2 3,6 

1970 100 48 23 19 4 6 
1971 116 55 28 21 4 8 
1972 103 53 19 20 5 6 
1973 92 43 27 10 5 7 
1974 95 45 16 22 3 9 

1970/74 101,2 48,8 22,6 18,4 4,2 7,2 

1975 120 64 17 27 3 9 
1976 109 47 31 19 4 8 
1977 94 47 20 14 4 9 
1978 93 42 17 7 4 23 
1979 100 45 26 19 2 8 

1975/79 103,2 49,0 22,2 17,2 3,4 11,4 

1980 93 37 19 25 1 11 
1981 104 45 31 18 6 4 
1982 97 46 26 15 3 7 
1983 103 41 28 17 3 14 
1984 130 43 39 28 10 10 

1980/84 105,4 42,4 28,6 20,6 4,6 9,2 

1985 111 50 30 20 4 7 
1986 109 45 23 27 3 11 
1987 112 56 29 16 4 7 

*) Bis 1961 unter "Andere" 
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In den Ehestand eingetretene Männer mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein 
nach Altersgruppen seit 1950 

30 

Jahr 
Fünfjahres- 

Altersgruppen 

bis 	21 
20 	bis 

26 
bis 

31 
bis 

36 
bis 

41 
bis 

46 
bis 

51 
und 

Total 

mittel 25 30 35 40 45 50 mehr 

1950/54 0,6 23,6 36,6 20,8 5,2 3,4 1,0 1,2 92,4 
1955/59 1,0 21,4 35,6 18,0 7,4 2,0 1,6 1,4 88,4 
1960/64 1,4 50,0 38,2 15,2 5,4 1,4 1,6 2,6 115,8 
1965/69 4,6 60,6 51,2 13,8 5,4 2,2 1,4 1,6 140,8 

1970: 13 63 32 5 7 3 125 
1971 6 51 73 12 6 2 5 158.  
1972' 1 52,  66 20 1 4 1 150 
1973'• 4 58 45' 14 4 1 - 126 
1974 6 51 47 14 1 3 3 9 134 

1970/74 6,0 55,0 52,6 13,0 3,8 2,6 2,2 3,4 138,6 

1975 5 64 57 16. 6 1 3 10 162 
1976, 4 69.  64 14 3 2 4 . 	5 165.  
1977 2 63:. 45 21 6 3 2. 4 146 
1978: 2: .53. 55 20 6 5. 2 7 150 
1979 2 54 . 60' 25. 3 10 1 155 

1975/79 3,0 60,6 56,2 19,2 4,8 4,2 2,4 5,2 155,6 

1980 3 54 67 29 15 5 1 6 180 
1981 5 48 64 30 20 4 1 4 166 
1982 4 47 61 27 16 6 6 1 168 
1983 4 43 73 39 11 10 - 6 186 
1984- • 3. 47 75 37 16- 6.• 4-. 6 194 

1980/84 3,8 47,8 68,0 32,4 13,6 6,2 2,4 4,6 178,8 

1985 5 42 63 26 16 9 6 8 175 
1986 3- 43 51 22 18 6 1 3 147 
1987 - 25 73 32 13 12 4 6 165 
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In den Ehestand eingetretene Frauen, deren Männer im Fürstentum Liechtenstein Wohnsitz haben 
nach Altersgruppen seit 1950 

31 

Jahr 
Fünfjahres- 

Altersgruppen 

bis. 	21 
20 	bis 

26 
bis 

31 
bis 

36 
bis 

41 
bis 

46 
bis 

51 
und 

T o t a l 

mittel 25 30 35 40 45 49 mehr 

1950/54 7,0 43,2 30,6 7,2 2,2 1,2 0,4 0,6 92,4 
1955/59 9,8 43,4 24,0 6,4 2,4 1,2 0,2 1,0 88,4 
1960/64 17,0 62,2 24,8 4,8 4,6 0,4 0,8 1,2 115,8 
1965/69 24,8 78,4 26,8 5,4 3,8 0,6 0,6 0,4 140,8 

1970 32 68 19 1 4 - 1 - 125 
1971 35 86 25 4 1 4 - 3 158 
1972 25 88 26 7 3 1 - - 150 
1973 18 76 23 6 2 - 1 126 
1974 22 63 29 12 1 4 1 2 134 

1970/74 26,4 76,2 24,4 6,0 2,2 1,8 0,6 1,0 138,6 

1975 32 79 29 8 3 4 4 3 162 
1976 28 86 26 12 9 - 4 165 
1977 18 81 31 9 4 - 1 2 146 
1978' 25 65 34 11 8 3 - 4 150 
1979 20 82 37 12 3 1 - - 155 

1975/79 24,6 78 6= 31,4 10,4 5,4 1,6 1,0 2,6 155,6 

1980 18' 90'. 41 19 5 5 1 1 180 
1981 20 79. 47 12 3 2' 2 1 166 
1982 18' 71 51 18 5 3 2 - 168 
1983 16 78 56 20 8 5 2 1 186 
1984 12' 97 51 17 9 4 1 3 194 

1980/84 16,8 83,0 49,2 17,2 6,0 3,8 1,6 1,2 178,8 

1985 20 73 51 16 9 4 2 175 
1986 12 64 48 12 7 1 2 1 147 
1987 8 65 63 14 4 5 5 1 165 
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In den Ehestand eingetretene Männer mit Wohnsitz im Fürstentum Liechtenstein 
nach Jahr und Wohngemeinde seit 1950 

32 	 Wohngemeinde 

Jahr 
Fünfjahres- 	Vaduz 	Triesen 	Balzers 	Triesen- Schaan Planken Eschen 	Mauren Gamprin Ruggell Schellen-TOTAL 
mittel 	 berg 	 berg 

1950/54 	15,0 	11,8 	10,6 	9,8 	15,4 	- 	8,6 	10,6 	2,6 	4,6 	3,4 	92,4 
1955/59 	18,2 	10,2 	8,4 	9,6 	13,6 	1,0 	8,2 	9,2 	2,2 	5,0 	2,8 , 88,4 
1960/64 	21,8 	13,8 	14,0 	12,0 	18,8 	2,0 	11,0 	11,4 	4,0 	3,6 	3,4 	115,8 
1965/69 	25,0 	19,6 	18,2 	12,8 	24,8 	1,6- 	10,2 	15,0 	4,2 	5,2 	4,2 	140,8 

1970 	14. 	12 	20 	13 	21 	1 	15 	14 	8 	5 	2 
1971. 	22., 	17 	24. 	13. 	33 	3. 	15, 	16 	2. 	7, 	6 
1972 	22' 	20 	21 	10 	28 	1 	21 	13 	1 	7 	6 
1973, 	18 	15 - 	19 	5 	17 	1 	21 	12 	6 	10 	2 
1974 	21 	14 	16 	14 	32 	- 	12 	12 	6 	6 	1 

1970/74 	19,4 	15,6 	20,0 	11,0 	26,2 	1,2 	16,8 	13,4 	4,6 	7,0 	3,4 

1975 	37 	20 	19 	10. 	32 	1 	17 	15 	2 	3 	6 
1976 	22 	16 	30 	13 	34 	1 	19 	10 	2 	10 	8 
1977 	26 	19 	16 	13' 	24 	1 	23 	11 	4 	7 	2 
1978 	34 	12 	17 	14 	27 	- 	12 	11 	5 	13 	5 
1979 	24 	14 	27 	15 	31 	1 	18 	10 	2 	5 	8 

1975/79 	28,6 	16,2 	21-,8 	13,0 	29,6 	0,8 	17,8 	11,4 	3,0 	7,6 	5,8 

1980 	26 	22 	31 	7 	36 	1 	16. 	23 	4 	8 	6 
1981 	25 	18 	22 	14 	29 	- 	21 	22 	4 	6 	5 
1982 	32 	20 	18 	17 	32 	- 	- 18 	12 	7 	6 	6 
1983' 	41 	18 	28 	13 	28 	- 	20 	18 	11 	5 	4 
1984 - 	32 	26' 	25_, 	19, 	34, 	3 	21 	20 	5 	6 	3 

1980/84 	31,2 	20,8 	24,8 	14,0 	31,8 	0,8 	19,2 	19,0 	6,2 	6,2 	4,8 

1985 	34 	24 	24 	10 	19 	1 	33 	15 	8 	6 	1 	175 
1986 	28 	20 	20 	15 	20 	1 	17 	13 	7 	3 	3 	147 
1987 	1.9'35 	1.5" 2,3 	1'1"-`a 	7'3 	y129 - 	1,5 22 	,j,e• JG-  3'G-. 	5 	J'8 	1-12' ,t G7 

125 
158 
150 
126 
134 

138,6 

162 
165 
146 
150 
155 

155,6 

180 
166 
168 
186 
194 

178,8 
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Geburten 
Lebendgeborene nach Wohngemeinde seit 1950 

33 

Jahr 

Gemeinden 

Vaduz Triesen Balzers Triesen- 
berg 

Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin 	R uggell Schellen- 
berg 

TOTAL 

1950/54 48 28,8 43,4 31,0 49,2 2,2 34,6 30,4 6,8 19 11,0 304,4 
1955/59 56 38,4 49,0 33,2 55,2 2,8 34,2 34,8 8,2 16,4 10,4 338,6 
1960/64 64,8 47,4 48,2 36,6 56,0 3,8 41,6 38,4 13,6 16,8 9,4 376,6 
1965/69 64,0 49,6 60,4 39,2 58,0 4,8 41,6 44,2 15,6 19,8 8,2 405,4 

1970 66 65 54 44 73 4 36 43 13 13 11 422 
1971 57 35 48 32 58 4 35 34 13 25 9 350 
1972 48 40 57 38 68 5 27 36 14 16 10 359 
1973 55 44 60 23 79 4 42 53 14 18 11 403 
1974 42 43 38 33 56 3 42 32 12 17 8 326 

1970/74 53,6 45,4 51,4 34,0 66,8 4,0 36,4 39,6 13,2 17,8 9,8 372,0 

1975 32 35 39 28 50 6 26 47 15 17 11 306 
1976 43 44 48 38 61 3 32 43 13'  13 9 347 
1977 55 28 48 28 55 4 28 31 9 16 7 309 
1978 49 33 58 23 49 3 32 34 11 15 6 313 
1979 64 33 60 28' 66 2 37 36 11. 25 8 370 

1975/79 48,6 34,6 50,6 29,0 56,2 3,6 31,0 38,2 11,8 17,2 8,2 329,0 

1980 63 28 66 42 56 5. 34 54 15 25 5 393 
1981 62 39 53 30 67 2 35 40 12 18 11 369 
1982 57 43 60 35 64 6 38 40 8 20 13 384 
1983 51 37 57 23 63 2 30 40 13 20 12 348 
1984 62 35 57' 28 70 5 40 56 15 25 12 405 

1980/84 59,0 36,4 58,6 31,6 64,0 4,0 35,4 46,0 12,6 21,6 10,6 379,8 

1985 57 26" 50 36 56 6 46 45. 16 20 15 373 
1986 57 45 48 25 57 2 38 35 18 19 7 351 
1987 63 41 56 30 48 5 44 39 9 16 14 365 
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Geburten 
Lebendgeborene nach Wohngemeinde und Geschlecht seit 1950 

34 	Wohngemeinde 

Jahr 	Vaduz 	 Triesen 	 Balzers 	 Triesenberg 	Schaan 	 Planken 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

1950/54 24,6 21,8 14,0 14,6 22,0 21,4 15,0 15,2 24,4 24,8 1,2 1,0 
1955/59 28,2 27,4 21,0 17,4 26,2 22,2 16,4 16,4 27,6 27,6 1,2 1,6 
1960/64 • 34,0 	30,8 	24,0 	23,4 	25,2 	23,0 	20,6. 	16,0 	26,6 	29,4 	1,4 	2,4 
1965/69 33,0 31,0 25,4 24,2 28,8 31,6 20,0 19,2 28,6 29,4 	2,0 2,8 

1970 	30 	36 	39 	26 	39 	15 	20 	24 	42 	31 	3 
1971 	33 	24 	19 	16 	21 	27 	17 	15 	33 	25 	2 
1972, 	21 	27 	18 	22 	27 	30 	17 	21 	36 	32 	4 
1973, 	26 	29 	23, 	21 	28 	32' 	11 	1.2 	30 	49 	1 
1974 	20 	22 	23 	20 	18 	20 	18 	15 	29 	27 	1 

1970/74 26,0 27,6 24,4 21,0 26,6 24,8 16,6 17,4 34,0 32,8 2,2 

1975 	14 	18 	16 	19 	18 	21 	12 	16 	10 	32 	4 
1976 	29 	14 	20 	24 	18 	30 	28 	10 	36 	25 	2 
1977 	28 	27 	13 	15 	30 	18 	16 	12 	31 	24 	4 
1978 	25 	24 	21 	12 	30 	28 	10 	13 	26 	23 	1 
1979 	31 	33 	20 	13 	30 	30 	12 	16 	32 	34 	2 

1975/79 25,4 23,2 18,0 16,6 25,2 25,4 15,6 13,4 28,6 27,6 2,6 

1980 	33 	30 	16 	12 	33 	33 	23 	19 	30 	26 	3 
1981 	29 	33 	17 	22 	33 	20 	11 	19 	32 	35 	2 
1982 	32 	25 	18 	25 	35 	25 	18 	17 	34 	30 • 	2 
1983. 	24 	27 	14 	23 	33 	24 	15 	8 	29 	34 	1 
1984 	36' 	26' 	22,. 	13 	25 	32 	18 	10 	32 	38 	2 

1980/84 30,8 28,2 17,4• 19,0 31,8 26,8 17,0 14,6 31,4 32,6 2,0 

1985 	25 	32 	8 	18 	33 	17 	19 	17 	28 	28 	3 
1986 	23 	34 	23 	22 	22 	26 	9 	16 	29 	28 	2 
1987 	35 	28 	18 	23 	31 	25 	18 	12 	27 	21 	2 

1 
2 
1 
3 
2 

1,8 

2 
1 

2 

1,0 

2 

4 
1 
3 

2,0 

3 

3 
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Lebendgeborene nach Wohngemeinde und Geschlecht seit 1950 

Wohngemeinde 

Eschen 

männl. 	weibl. 

Mauren 

männl. weibl. 

Gam prin 

männl. weibl. 

Ruggell 

männl. weibl. 

Schellenberg 

männl. 	weibl. 

Geschlecht 

männl. 	weibl. 

TOTAL 

34 

Jahr 

19,2 15,2 13,0 16,8 3,6 3,0 8,4 10,2 5,4 5,4 150,8 149,4 300,2 1950/54 
18,4 15,8 16,8 18,0 5,0 3,2 6;8 9,6 7,4 2,8 175,0 162,0 337,0 1955/59 
20,6 21,0 19,0 19,4 6,0 7,6 8,4 8,4 4,0 5,4 189,8 186,8 376,6 1960/64 
22,8 18,8 21,6 22,6 7,8 7,8 10,6 9,2 3,4 4,8 204,0 201,4 405,4 1965/69 

17 19 23 20 7 6 7 6 5 6 232 190 422 1970 
18 17 16 18 4 9 14 11 4 5 181 169 350 1971 
14 13 20 16 7 7 7 9 6 4 177 182 359 1972 
24 18 24 29 9 5 10 8 6 5 192 211 403 1973 
21 21 14 18 6 6 8 9 2 6 160 166 326 1974 

18,8 17,6 19,4 20,2 6,6 6,6 9,2 8,6 4,6 5,2 188,4 183,6 372,0 1970/74 

11 15 22 25 7 8 11 6 4 7 137 169 306 1975 
17 15 29. 14 7 6 6. 7 4 5 196 151 347 1976 
15 13 15 16 3 6 7 9 2 5 164 145 309 1977 
16 16 14 20 4 7 6 9 3 3. 156 157 313 1978 
20 17 1.9'= 17 4 7 12 13 5 3 187 183 370 1979 

15,8 15,2 19,8, 18,4 5,0 6,8 8,4 8,8 3,6 4,6 168,0 161,0 329,0 1975/79 

19 15 23 31 10 5 11 14- 3 2 204 189 393 1980 
20 15 24 1.6' 11 1 10 8 5 6 194• 175 369 1981 
19 19 16 24 4 4 14 6 7 6 199 185 384 1982 
16 14 17 23 7 6 6 14 8 4 170 178" 348 1983 
1.5 25 25 31 10. 5 13 12 3 9 201 204,  405 1984 

17,8 17,6 21,0 25,0 8,4 4,2 10,8 10,8 5,2 5,4 193,6 186,2 379,8 1980/84 

19 27 21. 24 9 7 10 10 7 8 182 191 373 1985 
19 19 16 19 12 6 12 7 4 3 171 180 351 • 1986 
23 21 18 21 5 4 9 7 8 6 194 171 365 1987 
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Total Gestorbene nach Altersklassen seit 1950 

35 Gestor• 
bene 

Alter 

Jahr Ein- bis 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 90 
Fünfjahres• wohner 1 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis und 
mittel Total Jahr 4 9 14 19 24 29 39 49 59 69 79 89 mehr 

1950/54 123,0 8,8 1,8 1,2 0,4 0,8 2,2 1,8 4,0 7,4 13,0 21,8 35,0 21,6 3,2 
1955/59 130,8 8,6 1,6 1,0 1,0 1,6 2,4 3,8 8,6 14,4 24,6 35,2 25,0 3,0 
1960/64 142,8 7,6 1,8 0,6 1,8 2,0 0,4 4,8 8,2 16,0 26,4 37,8 32,0 3,4 
1965/69 156,4 7,0 4,4 1,0 0,4 2,4 0,4 1,2, 2,8 8,6 16,7 29,2 43,8 34,0 5,2 
1970/74 164,6 5,0 2,6' 0,8 1,0 2,6 3,4 2,8 4,2 5,0 19,8 32,6 44,0 33,8 7,0 
1975/79 168,2 3,8 1,8 1,8 1,2 2,2 2,0 2,2 4,2 6,6 17,4 30,6 47,4 39,2 7,8 
1980/84 166,2 2,2 0,6 0,2 0,8 0,6 2,2 0,4 5,8 9,8 15,0 28,6 51,6 39,0 9,4 

1970 163 5 4 - - 1 4 3 2 7 19 37 38 38 5 
1971 186 6 4 1 3 3 5 1 4 4 20 37 54 37 7 
1972 149 5 1 - 1 3 3 4 7 3 15 34 37 32 4 
1973 178 4 1 2 1 5 5 2 2 5 20 31 54 39 7 
1974- 147 5 3 1 - 1 - 4 6 6 25 24 37 23 12 

1975 179 2 1 5 1 4 2 - 4 7 17 24 51 50 11 
1976 178 5 3 2 1 1 3 2 3 5 21 26 50 42 14 
1977 148 2 - - 1 2 2 1 4 5 13 37 44 36 1 
1978 163 4 4 1 2 3 - 3 5 3 16 33 49 33 7 
1979 173 6 T 1 1 1 3 5 5 13 20 33 43 35 6 

1980 175 3 - 1 1 - 1 2 4 15 17 36 51 35 9 
1981 161 1 1 - 1 2 4 - 6 13 19 29 40 38 7 
1982 167 4 2 - 1 1 3 - 6 6 9 30 54 42 9 
1983 151 - - - 1 - 1 - 7 5 14 24 56 36 7 
1984 177 3 - - - - 2 6 10 16 24 57 44 15 

1985 171 4 1 - 3 - 1 5 4 10 32 50 54 7 
1986 188 2 1 - - 1 1 - 3 4 7 30 58 58 23 
1987 180 1 1 1 - - 1 1 6 3' 16 31 57 50 12 
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Männliche Gestorbene nach Altersklassen seit 1950 

36 Gestor- 
bene 

Alter 

Jahr Ein- bis 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 90 
Fünfjahres- wohner 1 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis und 
mittel. Total Jahr 4 9 14 19 24 29 39 49 59 69 79 89 mehr 

1950/54 65,8 4,6 1,4 1,2 0,4 0,6 1,4 1,2 2,0 4,6 8,0 11,4 16,4 11,4 1,2 
1955/59 73,0 5,2 0;8 0,6 - 1,0 1,4 1,8 2,2 5,8 18,8 13,2 10,2 10,6 0,6 
1960/64 80,2 4,0 0,8 0,2 - 1,8 2,0 0,4 3,4 5,4 10,2 16,0 19,0 15,4 1,6 
1965/69 90,4 4,4- 2,6 0,6 - 1,4 0,4 1,0 1,8 6,4 11,4 18,4 23,8 15,6 2,6 
1970/74 94,8 3,0 1,2 0,6 0,8 2,4 3,0 1,6 2,8 3,8 14,6 20,8 21,4 15,8 3,0 
1975/79 100,0 2,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1,6 1,8 3,2 3,8 14,2 22,2 29,4 15,8 2,4 
1980/84 90,2 1,0 0,4 0,2 0,6 0,2 1,8 0,4 4,6 6,0 10,4 19,6 26,4 15,2 3,4 

1970 93 - - 1 3 1 6- 14 26 12 22 1 
1971 109 4 1 3 2 5 1 2 3 14 23 27 20 3 
1972' 88 3 - - 3 3. 2 4 2 12 20 22 15 3 
1973 105 3 1 1 5 4 1 2 5 20 19-  25 13 5 
1974 79 2 1 - 1 - 2 5 3 13 16 21 9 4 

1975 99 3 1 - 2 - 4 5 14 17 30 20 2 
1976 107 3 2 1 1 - 3 1 3 4 19 18 26 18 8 
1977 88 1-  - - - 2 1 1 4 4 10 24 27 14 - 
1978 102 3 2 1 1 - 3 3 2 12 24 36 13 
1979 104- 5 1 - - - 2 4 2 4 16 28 28 14 - 

1980 88 1 - 1 1 - 1 2 3 8 10 25 21 14 1 
1981 93 1 1 - 1 2 - 4 8 13 20 21 17 4 
1982 87 2 1 - 1 - 3 - 6 5 6 21 26 14 2 
1983 87 - - - - 1 - 5 3 11 18 34 12 3 
1984 96 1 - - - - 2 - 5 6 12 14 30 19 7 

et. 

1985 98 4 - 1 - 2 - 1 5 2 6 19 30 24 4 
1986 102 1 1 - - - 1 - 2 1 7 24 34 25 6 
1987 98 1 - - 1 1 3 1 14 26 32 17 1 
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Weibliche Gestorbene nach Altersklassen seit 1950 

37 Gestor- 
bene 

Alter 

Jahr Ein- bis 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 90 
Fünfjahres- wohner 1 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis und 
mittel Total Jahr 4 9 14 19 24 29 39 49 59 69 79 89 mehr 

1950/54 57,2 4,2 0,4 - - 0,2 0,8 0,6 2,0 2,8 5,0 10,4 18,6 10,2 2,0 
1955/59 57,8 3,4 0,8 0,4 - - 0,2 0,6 1,6 2,8 3,0 11,4 16,0 	• 14,4 2,0 
1960/64 62,6 3,6 1,0 0,4 - - - - 1,4 , 2,8 5,8 10,4 18,8 16,6 1,8 
1965/69 66,0 2,6 1,8 0,4 0,4 1,0 - 0,2 1,0 2,2 5,9 10,8 20,0 18,4 2,2 
1970/74 69,8. 2,0 1,4 0,2 0,2 0,2' 0,4 1,2 1,4' 1,2 5,2- 11,8 22,6 18,0 4,0 
1975/79 68,2' 1,4 0,6 1,0 0,6 1,6 0,4 0,4 1,0 2,8 3,2 8,4 18,0 23,4 5,4 
1980/84 76,0 1,2 0,2 - 0,2 0,4' 0,4 - 1,2 3,8 4,6 9,0 25,2 23,8 6,0 

.,. 

1970 70 2 2 - - - 1 1 1 1 5 11 26 16 4 
1971 77 2 3 - 1 - - 2 1 5 14, 27 17 4 
1972 61 2 1 1 - - 2 3 1 3 14 15 17 2 
1973 73 1' - 1 - 1 1 - - - 12 29 26 2 
1974 68 3. 1 - - - - 2 1 3 12 8 16 14 8 

1975- 80 2 - 2 - 4 - - - 2 3 7 21 30 9 
1976' 71 2 1 1 - 1 - 1 - 1 2 8 24 24 6 
1977 60 1 - - 1 - 1 - 1 3 13 17 22 1 
1978 61 1 2 1 1 2 - - 2 1 4 9 13 26 5.  
1979' 69 1 - 1 1 1 1 1 3 9 4 5 15 21 6 

1980 87 2 - - - - - - 1 7 7 11 30 21 8 
1981 68 - - - 1 2 - 2 5 6 9 19 21.  3 
1982 80 2 1 - - 1 - - - 1 3 9 28 28 7 
1983 64 - - - 1 - - - 2 2 3 6 22 24 4 
1984 81 2 - - - - - - 1 4 4 10 27 25 8 

1985 73 - - - - 1 - - - 2 4 13 20 30 3 
1986 86 1 - - - 1 - - 1 3 - 6 24 33 17 	I 
1987 82 - 1 - - - - - 3 2 2 5 25 33 11 

. 
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EtN3ÜRGERUNGEN 
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Einbürgerungen seit 1970 

38 	Einbürgerung 	 Erleichterte Einbürgerung 	 Total 

Jahr 	ehemal. 	 durch 	durch Ab- 	ausländischer Kinder 	ausländischer Frauen 
Liechten- 	 Heirat 	stimmung 	liechtensteinischer 	 liechtensteinischer 
steinerinnen 	 bzw. Ver- 	Mütter 	 Männer 

leihung 

1970 52 52 — — 104 
1971 61 31 — — 92 
1972 50 15 — — 65 
1973 49 13 — — 62 
1974 15 50 11 — — 76 

1975 271 56 16 — — 343 
1976 78 62 14 — — 154 
1977 20 47 18 — — 85 
1978 11 51 18 — — 80 
1979 23 55. 14 — — 92 

1980 6 56 22 — — 84 
1981 2 59 33 — — 94 
1982 5 51 45 — — 101 
1983 1 62 44 — — 107 
1984 2 61 37' ' — 100 

1985 — — 47 — 47 
'1986 — — 25 — — 25 
1987 — , 1 362 1 364 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 
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Bevölkerungsbewegung seit 1950 

39 

Jahr 

Heiraten Lebend- 
geborene 

Gestorbene Geburten- 
überschuss 

Wander- 
gewinn 
Wander- 
verlust 

Gesamt Zu- 
oder Abnahme 

im ganzen 

Wohnbe-
völkerung 
am Jahres-
ende 

1950/54 170,8 300,2 123,0 177,2 66,8 244,0 14199,4 
1955/59 176,4 337,0 130,8 206,2 120,6 326,8 15459,8 
1960/64 234,6 376,6 142,8 233,8 307,2 541,0. 17804,8 
1965/69 281,6 405,4 156,4 249,0 240,4 363,0 20190,6 

1970 246 422 163 259 161 420 21350 
1971 312 350 186 164 336 500 21850 1)  
1972 289 359. 149 210 354 564 22414 
1973 250 403 178 225 517 742 23156 
1974 225 326 147 179 410 589 23745 

1970/74 264,4 372,0 164,6 207,4 361,6 569,0 22503,0 

1975 269 306 179 127 75. 202 23947 
1976 31.2 347 178 169 53 222 24169 
1977 301' 309 148 161 385. 546 24715 
1978 288 313 163 150 475 625 25340 
1979 302 370. 173 197 271 468 25808 

1975/79 294;4 329,0 168,2' 160,8 251,8 412,6 24795,8 

1980 349 393, 175 218 -811 -593 25215 
1981= 324 369 161 208 707 915 26130 
1982 324 384 167 217 33 250 26380 
1983 361 348 151 197 -65 132 26512 
1984 377 405 177' 228, -60 168 26680 

1980/84 340,6 379,8 166,2 213,6 -39,2 174,4 26183,4 

1985 339 373 171 202 194 396 27076 
1986 295 351 188 163 160 323 27399 
1987 338 365 180 185 130 315 27714 

1) Schätzung, lineare Basis 1960-1970 
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Natürliche Volksbewegung im Fürstentum Liechtenstein seit 1950 
LIECHTENSTEINER 

40 

Jahr 

Lebend- 
geborene 

Gestorbene Geburten- 
überschuss 

Wohnbevölkerung 
Liechtensteinry 

Geburtenüberschuss 
im Verhältnis zur 
Wohnbevölkerung (%) 

1950/54 258,4 103,6 154,8 11416,8 1,36 
1955/59 277,8 109,0 168,8 12124,6 1,39 
1960/64 291,2 118,8 172,4 12924,2 1,33 
1965/69 286,6 128,2 158,4 13901,4 1,14 

1970 283.  133 150 14304 1,05 
1971 235 152 83 144001)  0,58 
1972 233 118 115 14477 0,79 
1973--- 240 150 90 14675 0,61 
1974.  219 106' 113 14883' 0,76'  

1970/74 242,0 131,8 110,2 14547,8 0,76 

1975 204 149 55 15234 0,36 
1976 220 134 86 15697 0,55 
1977 200 112 88 15959 0,55 
1978 179 132 47 16074 0,29 
1979 219 125 94 16183 0,42 

1975/79 204,4 130,4 74,0 15829,4 0,46 

1980 204 135 69 15939 0,43 
1981 204 120 84 16482 0,50 
1982 226 130 96 16790 0,57 
1983 183 124 59 16971 0,35 
1984 209 140 69 17103 0,40 

1980/84 205,2 129,8 75:4' 16657,0 0,45 

1985 212 126 86 17266 0,50 
1986 187 148 39 17386 0,22 
1987 220 145 75 17798 0,43 

1) Geschätzte Zahl nach Fortschreibung 
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Natürliche Volksbewegung im Fürstentum Liechtenstein seit 1950 

AUSLÄNDER 

41 

Jahr 

Lebend- 
geborene 1 

Gestorbene Geburten- 
überschuss 

Wohnbevölkerung 
Ausländer 

Geburtenüberschuss 
im Verhältnis zur 
Wohnbevölkerung (%) 

1950/54 41,8 i 
19,4 22,4 2782,6 0,80 

1955/59 59,2 21,8 37,4 3335,2 1,12 
1960/64 85,4 24,0 61,4 4880,6 1,25 
1965/69 118,8 28,2 90,6 6516,6 1,39 

1970 139 30 109 7046 1,55 
1971 115 34 81 7450 1)  1,09 
1972 126 31 95 7937 1,20 
1973 163 28 135 8481 1,59 
1974 107 41 66 8862 0,75 

1970/74 130 33,3 97,0 7955,2 1,22 

1975 102 30 72 8713 0,83 
1976 127 44 83 8472 0,98 
1977 109 36 73 8756 0,83 
1978 134 31 103 9266 1,11 
1979 151 48 103 9625 1,07 

1975/79 124,6 37,8 86,8 8966,4 0,96 

1980 189 40 149 9276 1,60 
1981 165 41 124 9648 1,28 
1982 158 37 121 9590 1,26 
1983 165 27 138 9541 1,44 
1984 196 37 159 9577 1,66 

1980/84 174,6 36,4 138,2 9526,4 1,45 

1985 161 45 116 9810 1,21 
1986 164 40 124 10013 1,24 
1987 145 35 110 9916 1,10 

1) Geschätzte Zahl 
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FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	ei* 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 

42 GESTORBENE PERSONEN MIT WOHNSITZ IM FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN 
NACH TODESURSACHEN UND ALTERSGRUPPEN IM JAHRE 1987 

ALTERSGRUPPEN 
T ODESURSACHEN 
	

BIS 	1 	5 	10 	15 	20 25 	30 40 50 60 70 	80 
1 	BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND TOTAL 
JAHR 4 9 	14 19 24 29 39 49 59 69 79 MEHR 

1 CHOLERA 
2 TYPHUS (TYPHUS ABDOMINALIS) 

3 BAKTERIELLE RUHR UND AMOEBENINFEKTION 
4 ENTERITIS U. SONST. DURCHFALLKRANKH. 

el• 

 

5 TUBERKULOSE DER ATMUNGSORGANE 
6 SONST.FORM.D.TUBERKULOSE EINSCHL.SPAETF. 

7 PEST 
8 DIPHTERIE 

9 KEUCHHUSTEN 
10 RACHENKRANKH. U.SCHARLACH (STREPTOK.) 

11 MENINGOKOKKENINFEKTION 
12 AKUTE POLIOMYELITIS 

 

2 	2 

13 POCKEN 
14 MASERN 

15 FLECKFIEBER UND SONST. RICKETTSIOSEN 
16 MALARIA 

17 SYPHILIS (LUES) UND IHRE FOLGEERSCH. 
18 SONST.INFEKTIOESE' U.PARASITAERE XRANKH. 

19 BOESART.NEUBILDUNGEN INKL.LYMPH, ORG. 
20 GUTARTIGE UND UNBEK. NEUBILDUNGEN 

1 8 10 
1 

15 
- 

7 41 
1 

21.  DIABETES MELLITUS 
22 AVITAMINOSEN, ERNAEHRUNGSMANGELKRANKH. 

3 3 6 

23 ANAEMIEN 
24 MENINGITIS 

25 AKUTES. RHEUMATISCHES FIEBER 
26 CHRONISCH RHEUMATISCHE HERZKRANKHEITEN 

27 BLUTHOCHDRUCK 
1 1 2 

28 ISCHAEMISCHE•HERZKRANKH. 	(HERZINF.USW) 2 5 7 4 18 

29 SONSTIGE FORMEN VON HERZKRANKHEITEN- 1 6 9 14 30 30 HIRNGEFAESSKRANKHEITEN 1 6 3 11 

31 GRIPPE 
32 PNEUNONIE 1 

- 
 1 

33 BRONCHITIS, EMPHYSEM UND ASTHMA 1 2 1 4 
34 MAGEN- UND ZWOELFFINGERDARMGESCHWUER 2 1 3 

35 APPENDIZITIS 
36 DARMVERSCHLUSS UND EINGEWEIDEBRUCH 

37 LEBERZIRRHOSE 
38 NEPHRITIS UND NEPHROSE 1 

3 
2 

3 
3 

39 PROSTATAHYPERTROPHIE 
40 FEHLGEBURT 

41 SONST.KOMPLIKATIONEN D.SCHWANGERSCHAFT 

42 ANGEBORENE MISSBILDUNGEN 1 1 

43 GEBURTSVERL.,REGELWIDRIGKEIT D.GEBURT 
44 SONST.URS.DER PERINATALEN MORTALITAET 1 1 

45 SYMPTOME U. MANGELHAFT BEZ. KRANKH. 1 - 1 
46 ALLE SONSTIGEN KRANKHEITEN 1 3 6 25 35 

47 MOTORFAHRZEUGUNFAELLE 1 1 2 1 5 
48 UEBRIGE UNFAELLE. 1 2 1 2 6 

49 SELBSTMORD 2 1 1 1 5 
50 UEBRIGE GEWALTSAME TODESARTEN. - 

GESAM- T 1 1 1 1 1 6 3 16 31 57 62 180 

DAVON NACH DER - NOMENKLATUR VON 1932 AN 
ALTERSSCHWAECHE 3 21 24 
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FUERSTENTUM 	LIECHTENSTEIN 
	eff 	ZIVILSTANDSSTATISTIK 

43 MAENNLICHE GESTORBENE PERSONEN MIT WOHNSITZ IM FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN 
NACH TODESURSACHEN UND ALTERSGRUPPEN IM JAHRE 1987 

ALTERSGRUPPEN 
TODESURSACHEN 
	

BIS 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 
1 	BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND TOTAL 
JAHR 4 9 	14 19 24 29 39 49 59 69 79 MEHR 

1 CHOLERA 
2 TYPHUS (TYPHUS ABDOMINALIS) 

3 BAKTERIELLE RUHR UND AMOEBENINFEKTION 
4 ENTERITIS U. SONST. DURCHFALLKRANKH. 

5 TUBERKULOSE. MR. ATMUNGSORGANE 	 1 	1 
6 SONST.FORM.D.TUBERKULOSE EINSCHL.SPAETF.' 

7 PEST 
8 DIPHTERIE 
	

••• 

9 KEUCHHUSTEN 
10 RACHENKRANKH.A.SCHARLACH (STREPTOK.) 
	

«IS 

11 MENINGOKOKKENINFEKTION, 	«IV 

12 AKUTE POLIOMYELITIS 

13 POCKEN 
14 MASERN 

15 FLECKFIEBER UND SONST. RICKETTSIOSEN 
	

•0 

16 MALARIA 

17 SYPHILIS (LUES) UND IHRE FOLGEERSCH. 
18 SONST.INFEKTIOESE U.PARASITAERE KRANKH. 

19 BOESART,NEUBILDUNGEN INKL.LYMPH, ORG. 
20 GUTARTIGE UND UNBEK. NEUBILDUNGEN 

21 DIABETES MELLITUS 
22 AVITAMINOSEN, ERNAEHRUNGSMANGELKRANKH. 

23 ANAEMIEN 
24 MENINGITIS 

25 AKUTES RHEUMATISCHES FIEBER 
26 CHRONISCH RHEUMATISCHE HERZKRANKHEITEN 

6 	6 	8 	3 	23 
1 	1 

27 BLUTHOCHDRUCK 1 1 
28 ISCHAEMISCHg HERZKRANKFL. (HERZINFASW) 5 5 2 14 

29 SONSTIGE FORMEN VON HERZKRANKHEITEN 1 5 6 6 18 
30 HIRNGEFAESSKRANKHEITEN 1 3 1 5 

31 GRIPPE 
32 PNEUMONIE 1 1 

33 BRONCHITIS, EMPHYSEM UND ASTHMA 1 1 2 
34 MAGEN- UND ZWOELFFINGERDARMGESCHWUER 2 1 3 

35 APPENDIZITIS 
36 DARMVERSCHLUSS UND EINGEWEIDEBRUCH 

37 LEBERZIRRHOSE 3 3 
38 NEPHRITIS UND- NEPHROSE 1 2 3 

39 PROSTATAHYPERTROPHIE 
40 FEHLGEBURT 

41 SONST.KOMPLIKATIONEN D.SCHWANGERSCHAFT 

42 ANGEBORENE MISSBILDUNGEN 

43 GEBURTSVERL.,REGELWIDRIGKEIT D.GEBURT 
44 SONST.URS.DER PERINATALEN MORTALITAET 1 1 

45 SYMPTOME U. MANGELHAFT BEZ. KRANKH. 1 1 
46 ALLE SONSTIGEN KRANKHEITEN 1 3 2 4 10 

47 MOTORFAHRZEUGUNFAELLE 1 1 1 3 
48 UEBRIGE UNFAELLE 2 1 3 

49 SELBSTMORD 2 1 - 1 1 5 
50 UEBRIGE GEWALTSAME TODESARTEN 

GESAMT 1 1 1 1 3 1 14 26 32 18 98 

DAVON NACH DER NOMENKLATUR VON 1932 AN 
ALTERSSCHWAECHE 1 3 4 
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FUERSTF,NTUM, 	LIECHTENSTEIN 
	

ZIVILSTANDSSTATISTIK 

44 WEIBLICHE GESTORBENE PERSONEN MIT WOHNSITZ IM FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN 
NACH TODESURSACHEN UND ALTERSGRUPPEN IM JAHRE 1987 

ALTERSGRUPPEN 
TODESURSACHEN 
	

BIS 1 5 10 15 20 25 30 40 50 60 70 80 
1 	BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND TOTAL 
JAHR 4 9 14 19 24 29 39 49 59 69 79 MEHR 

1 CHOLERA 
2 TYPHUS (TYPHUS ABDOMINALIS) 

3 BAKTERIELLE RUHR UND AMOEBENINFEKTION 
4 ENTERITIS U. SONST. DURCHFALLKRANKH. 

5 TUBERKULOSE DER ATMUNGSORGANE 
6 SONST.FORM.D.TUBERKULOSE EINSCHL.SPAETF. 

7 PEST 
8 DIPHTERIE 

9 KEUCHHUSTEN 
10 RACHENKRANKH. U.SCHARLACH (STREPTOK.) 

 

If 

11 MENINGOKOKKENINFEKTION 
12 AKUTE POLIOMYELITIS 

13 POCKEN 
14 MASERN 

15 FLECKFIEBER UND SONST. RICKETTSIOSEN 
16 MALARIA 

17 SYPHILIS (LUES) UND IHRE FOLGEERSCH. 
18 SONST.INFEKTIOESE U.PARASITAERE KRANKH. 

19 BOESART.NEUBILDUNGEN INKL.LYMPH, ORG. 
20 GUTARTIGE UND UNBEK. NEUBILDUNGEN 

21 DIABETES MELLITUS 
22 AVITAMINOSEN, ERNAEHRUNGSMANGELKRANKH. 

23 ANAEMIEN 
24 MENINGITIS.  

25 AKUTES RHEUMATISCHES FIEBER 
26 CHRONISCH RHEUMATISCHE HERZKRANKHEITEN 

•• 

 

1 	2 	4 	7 	4 	18 

3 	3 	6 

27 BLUTHOCHDRUCK 1 1 
28 ISCHAEMISCHE HERZKRANKH. LHERZINF.USW) 2 2 

29 SONSTIGE. FORMEN VON HERZKRANKHEITEN 1 3 8 12 
30 HIRNGEFAESSKRANKHEITEN 1 3 2 6 

31 GRIPPE ••• 

32 PNEUMONIE 

33 BRONCHITIS, EMPHYSEM UND ASTHMA 1 1 2 
34 MAGEN- UND ZWOELFFINGERDARMGESCHWUER 

35 APPENDIZITIS 
36 DARMVERSCHLUSS UND EINGEWEIDEBRUCH. 1 1 

37 LEBERZIRRHOSE 
38 NEPHRITIS UND NEPHROSE 

39 PROSTATAHYPERTROPHIE 
40 FEHLGEBURT 

41 SONST. KOMPLIKATIONEN D. SCHWANGERSCHAFT 

42 ANGEBORENE MISSBILDUNGEN 	1 	 1 

43 GEBURTSVERL.,REGELWIDRIGKEIT D.GEBURT 
44 SONST.URS.DER PERINATALEN MORTALITAET 

45 SYMPTOME U. MANGELHAFT BEZ. KRANKH. 

es, 

46 ALLE SONSTIGEN KRANKHEITEN 4 21 25 

47 MOTORFAHRZEUGUNFAELLE. 2 2 
48 UEBRIGE UNFAELLE 1 1 1 3 

49 SELBSTMORD 
50 UEBRIGE GEWALTSAME TODESARTEN 

GESAMT 1 3 2 2 5 25 44 82 

DAVON NACH DER NOMENKLATUR VON 1932 AN 
ALTERSSCHWAECHE 2 18 20 
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Todesursachen • 
Gestorbene Einwohner 
nach Krankheits- und Todesursachengruppen seit 1980 

45 	 Nummern 	Gestorbene Personen Total 
Kapitel Krankheiten, 	 der 
Gruppe Todesursachengruppen 1)  Liste B 	1980 	1981 	1982 	1983 	1984 1985 	1986 	1987 	1988 	1989 	1990 

Infektiöse und parasitäre 
Krankheiten 	 1-18 2 1 2 2 3 2 — 2 

I I Neubildungen 
(Tumoren) 	 19-20 41 37 43 38 42 46 47 42 

I II Endokrine Krankheiten, 
Ernährungs- und Stoff- 
WeChselstörungen 	21L22 5 3 6 4 5' 27  6 

IV Krankheiten des Blutes 
und der blutbildenen 
Organe 	 23-24 — — — — — 1 — — 

VII Krankheiten des Kreis- 
laufsystems 	 25-30 68 76 47 57 57 62 63 61 

VIII Krankheiten der 
Atmungsorgane 	31-33 11 4 9 10 7 9 9 5 

IX Krankheiten der 
Verdauungsorgane 	34-37 3 5 10 5 14 3 2 7 

Krankheiten der Harn- 
und Geschlechtsorgane 	38-39 3 7 5 1 3 3 3 

XI Komplikationen während 
der Schwangerschaft, bei 
der Entbindung und im 
Wochenbett 	 40-43 3 1 

XV Ursachen der perinatalen 
Morbidität und Mortalität 1 1 1 1 1 

XVI Symptome und mangelhaft 
bezeichnete Krankheiten 
und Todesursachen 	45-46 23 20 37 17 33 34 42 36 

EXVI I Unfälle, Vergiftungen und 
Gewalteinwirkungen 
(nach der Ursache der 
Schädigung) 	 47-50 16 7 8 13 14 6 15 16 

TOTAL 

davon nach der Nomenklatur 

175 161 167 151 177 171 188 180 

1932 an Altersschwäche — 34 34 13 25 11 30 24 

Wohnbevölkerungsziffer 25215 26130 26380 26512 26680 27076 27399 27714 

1) Internationale Klassifikation der Krankheiten und Todesursachen 
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LEBENSDAUER 
Gestorbene, im Fürstentum Liechtenstein wohnhafte Personen 1960-1969 
nach Lebensdauer — Durchschnittsalter 

46 	 Heimat 	 Zivilstand 	 Lebensdauer 2)  
Jahr 	Gestorbene I) 	Liechten- 	Aus- 	ledig 	verhei- 	verwit- 	getrennt 	ohne 	Jahre 	Tage 

steiner 	länder 	 ratet 	wet 	d. B. nach 	Angabe 

Männliche Personen 

1960 71 62 9 15 37 19 — — 	65 204 
1961 76 66 10 25 36 14 1 — 	62 139 
1962 87 70 17 29 40 18 — — 	58 257 
1963 88 73 15 28 51 9 — — 	61 228 
1964 77 67 10 18 38 21 — — 	62 317 

1960/64 79,8 67,6 12,2 23,0 40,4 16,2 0,2 — 	61 308 

1965 89 74 15 17 49 20 3 — 	63 119 
1966 86 77 9 22 49 13 2 — 	59 32 
1967 88 76 12 23 47 17 1 — 	60 137 
1968 92 75 17 27 47 17 1 — 	59 309 
1969 95 78 17 23 53 17 2 — 	63 84 

1965/69 90,0 76,0 14,0 22,4 49,0 16,8 1,8 — 	61 63 

Weibliche Personen 

1960 52 43 9 8 19 25 — 	65 194 
1961 55 43 12 18 11 26 — — 	65 299 
1962 80 62 18 23 18 39 — — 	67 219 
1963 57 48 9 18 18 20 1 — 	63 81 
1964 69 58 11 25 22 22 — — 	64 258 

1960/64 62,6 50,8 11,8 18,4 17,6 26,4 0,2 — 	65 137 

1965 67 56 11 27 13 27 — — 	67 205 
1966 65 55 10 14 15 36 — — 	72 137 
1967 72 53 19 21 21 29 1 — 	64 353 
1968 57 43 14 17 13 25 2 — 	64 346 
1969 66 48 18 15 16 35 — — 	65 263 

1965/69 65,4 51,0 14,4 18,8 13,6 30,4 0,6 67 41 

Einschliesslich Gestorbene mit Lebensdauer 0,0, ist weniger als 24 Stunden 

Jahre zu 365 Tagen 

Quelle: Todesmeldungen der Zivilstandsämter 
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LEBENSDAUER 
Gestorbene, im Fürstentum Liechtenstein wohnhafte Personen seit 1970 
nach Heimat, Zivilstand und Lebensdauer / Durchschnittsalter 

47 

Jahr 	Gestorbene 1)  

Männliche Personen 

Heimat 

Liechten• 
steiner 

Aus- 
länder 

Zivilstand 

ledig 

- 

verhei- 
ratet 

verwit- 
wet 

getrennt 3)  
d. B. nach 

ohne 
Angabe 

Lebensdauer 2)  

Jahre 	Tage 

1970/74 94,0 77,8 16,2 23,4 52,6 15,8 2,2 61 253 
1975/79 99,4 77,6 21,8 21,2 59,6 16,0 2,2 0,4 64 232 

1980 88 65 23 21 51 15 1 - 61 326 
1981 93 68 25 19 61 12 1 - 63 213 
1982 87 67 20 20 54 12 1 - 63 128 
1983' 87 70 17 16' 52 18' 1 - 65 155 
1984 96 69 27 15 61" 16 4 - 68 37 

1980/84 90,2 67,8 22,4 18,2 55,8 14,6 1,6 - 64 172 

1985 98 66 32 20 58 15 5 - 64 170 
1986 102 78 24 13 72 14 3 - 71 118 
1987 98 81 17 22 63 11 2 66 324 

Weibliche Personen 

1970/74 69,2 52,8 16,4 16,4 18,2 32,4 2,2 69 118 
1975/79 68,0 50,8 17,2 16,8 16,2 34,0 1,0 69 291 

1980 87 70 17 16 30 39 2 - 	72 224 
1981 68 52 16 9 19 36 4 - 	69 54 
1982 80 63 17 15 17 48 - - 	73 234 
1983 64 54 10 15 17 32 - - 	74 	, 206 
1984 81 71 10 17 24 39 1 - 	73 329 

1980/84 76,0 62,0 14,0 14,4 21,4 38,8 1,4 - 	72 282 

1985 73 60 13 9 20 43 1 - 	74 301 
1986 86 70 16 21 15 46 4 - 	76 363 
1987 82 64 18 22 15 44 1 - 	73 363 

Ohne Gestorbene mit weniger als 24 Stunden Lebensdauer 
Mit Einberechnung der Schaltjahre 
Ab 1973 inkl. Geschiedene 
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